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Die ttanzler-Kede.
Graf hertttng antwortet der Entente.

I -. Berlin , 24. Jan . (©iß. Drahtbericht . zb.) Der Haupt¬
ausschuß -des Reichstags trat heute Donnerstag 3 Uhr zusam¬
men. Außer den Ministern waren sehr viele Reichstagsabge¬
ordnete erschienen. Der Reichskanzler Graf Hertling
kam in Begleitung der meisten Staatssekretäre und zahl¬
reicher anderer hoher Negierungsbeamter . Er begann sofort
nach Eröffnung der Sitzung mit seiner Rede.

Meine Herren ! Ms ich zum letztenmal die Ehre hatte,
vor Ihrem Ausschuß zu sprechen — es war am 3. Januar —
standen wir , so schien es, vor einem in Brest - Litowsk
eingetretenen Zwischenfall.  Ich häbe damals die
Meinung ausgesprochen, daß wir die Erledigung dieses Zwi¬
schenfalls in Mer Ruthe abwarten -sollten. Di» Tatsachen
haben dem Recht gegeben. Die russische Delegation ist wieder
in Brest -Litowsk eingetroffen , die Verhandlungen sind
wieder ausgenommen  und fortgesetzt worden. Sie
gehen langsam weiter und sind außerordentlich
schwierig.  Auf die näheren Umstände, die diese Schwierig,
keilen bedingen, habe ich schon das vorigsmal hingewiesen
Manchmal kon-nre in der Tat der Zweifel entstehen, ob es der
russischen Delegation Ernst sa: mit den Friedensverhaudluu-
gen und allerlei Funksprüche,  die durch die Welt gehen,
mit böchst seltsamem Inhalt  können diese Zweifel be¬
stärken.

Trotzdem Helte ich an der Hoffnung fest, daß wir auch mit
der russischen Delegation in Brest-LitowSk demnächst zu

einem guten Abschluß kommen werden.
G ün st i qer stehen unsere Verhandlungen mit den Vertre¬
tern -der Ukraine.  Auch hier sind noch Schwierigkeiten zu
vberwinden , aber die Aussichten sind günstig. Wir hoffen,
demnächst mit der Ukraine zu Abschlüffenzu kommen, die ün
beiderseitigen Interesse gelegen und nach der wirtschaftlichen
Seite vorteilhaft  st e h e n. Ein Ergebnis war bereits
am 4. Januar , abends um IO Ubr, zu verzeichnen. Wie Ihnen
allen bekannt ist, hatten die russischen Delegierten zu Ende
Dezember den Vorschlag gemacht, eine Einladung an
sämtliche Kriegsteilnehmer  ergehen zu lassen, sie
sollten sich au den Verhandlungen beteiligen, -und als Grund¬
lage hatten die russischen Delegierten gewiffe Vorschläge sehr
allgenioin gehaltener Art unterbreitet . Wir haben uns da¬
mals aus den V o r s chl a g, die Kriegsteilnehmer zu den Ver¬
handlungen einzuladen , eingelassen  unter der Be¬
dingung  iT -och, daß diese Einladung an eine ganz be¬
stimmte  F r i st gebunden sei. Am 4. Januar des Abends
um 10 Uhr war diese Frist verstrichen. Eine Antwort war
nicht erfolgt.

TaS Ergebnis ist, daß wir der Entente gegenüber in
keiner Weise mehr gebunden sind, daß wir die Bahn frei
hoben für Sonderverliandlnugen mit Rußland und auch
selbstverständlich an jene von der ruffischen Delegation
uns vorgelegten allgemeinen Frirdensvorschläge der
Entente gegenüber in keiner Weise mehr gebunden sind.

Anstatt der damals erwarteten Antwort , die ausgeblieben ist,
sind inzwischen, wie die Herren alle wissen, zwei Kund¬
gebungen feindlicher Staatsmänner  erfolgt:
die Rede des englischen Ministers Lloyd George  am
15. Januar und die Botschaft des Präsidenten Wilson  am
Tage danach. Ich erkenne gern an, daß Lloyd George seinen
Ton geändert  hat . Ec schimpft nicht mehr  und
scheint danach seine früher von mir angezwsifelte Verhand-
lunqsfähigkeit jetzt wieder Nachweisen zu wollen. (Heiterkeit.)
Immerhin aber kann ich nicht so Jxneit gehen wie manche
Stimmen in dem neutralen Ausland , die aus dieser Rede
Lloyd Georges einen ernstlichen Friedenswillen , ja sogar eine
freundliche Gesinnung heran «lesen wollen. Es ist wahr , er
erklärt , er wolle Deutschland nicht vernichten,
habe eS nie vernichten wollen. Er gewinnt sogar Worte
der Achtung  für unsere politische, wirtschaftliche und
kulturelle Stellung , aber dazwischeen fehlt es doch nicht an
anderen Äußerungen . Dazwischen drängt sich doch immer
Miedet die Auffassung-durch, daß er über das schuldige, aller
möglichen Verbrechen schuldige Deutschland  Recht zu
sprechen habe. Eine Gesinnung , meine Herren , auf die wir
uns selbstverständlich nicht einlassen können, in der wir von
ernstem Friedenswillen noch nichts ver¬
spüren  können.

Wir sollen die Schuldigen sein, über die nun die Entente
zu Gericht sitzt.

Das nötigt mich, einen ku r-z e n Rückblick  auf die dem
Kriege varangegangenen Verhältnisse und Vorgänge zu
werfen, auf die Gefahr hich längst Bekanntes noch einmal zu
wiederholen. Die Auftichtung des Deutschen Reiches im
Jahre 1871 hatte der alten Zerriffenheit ein Ende gemacht.
Durch den Zusammenschluß seiner Stämme hatte das
Deutsche Reich in Europa diejenige Stellung erworben, die
seinen wirtschaftlichen und kulturellen Leistungen und den
daraus begründeten Ansprüchen  enffprachen.
(Bravo !) Fürst Bismarck  krönte sein Werk durch das
Bündnis mit Ö st erreich »Ungarn ; es war ein reines
Defensiv bündnis.  von : ersten Tage :rn so gedacht und
so gewollt. Im Laufe der Jahrzehnte ist nie auch nur der

leiseste Gedanke an einen Mißbrauch zu aggressiven
Zwecken  ansgetaucht . Insbesondere zur Erhaltung deS
Friedens sollte das Defensivbündnis zwischen Deutschland und
der eng in alter Tradition durch gemeinsame Interessen mit
uns verbündeten Donaumonarchie dienen. Aber schon Fürst
Bismarck ahnte, wie ihm oftmals vorgeworfen wurde , den
Alpdruck der Koalition,  und die Ereignisse der fol¬
genden Zeit haben gezeigt, daß es kein bloßes schreckhaftes
Traumbild war . Mehrfach trat die Gefahr feindlicher
Koalittonen , die den verbündeten Mittelmächten drohten, in
Erscheinung. Durch die Einkreisungspolitik
König Eduards  ward der Traum der Koalitionen
Wirklichkeit.

Dem englischen Imperialismus stand das aufstrebende »nd
erstarkende Deutsche Reich im Wege, in französischer
Rcvanchesucht, im russischen exvansiven Bestreben fand
dieser britische Imperialismus nur allzu bereite Hilfe,

und so bereiteten sich für uns gefährliche Zukunftspläne vor.
Schon immer hatte die geographische Lage Deutschlands die
Gefahr eines Krieges mit zwei Fronten  uns
»abegcrückt. Jetzt wurde sie immer sichtbarer. Zwischen
Rußland und Frankreich  wurde ein Bündnis  ab¬
geschloffen, dessen Teilnehmer das Deutsche Reich und Öster¬
reich-Ungarn an Einwohnerzabl um dos Doppelte übertrafen.
Frankreich, das republikanisch- Frankreich , lreh dem zaristi¬
schen Rußland Milliarden zum Ausbau der strategischen
Bahnen im Königreich Polen , die den Aufmarsch gegen
uns  erleichtern sollten. DiO französische Republik zog den
letzten Mann zur dreijährigen Dienstzeit heran . So schuf
sich Frankreich neben Rußland eine bis an d,e Grenze seiner
Leistungsfähigkeit gehende Rnstnüg . Beide verfolgten dabei
Zwecke, die unsere Gegner jetzt als i m p e r i a l i st i sche be¬
zeichnen.

Es wäre Pfsichtvergeflenhcit gewesen, wenn Deutschland
diesem Sviel ruhig zngesch.iut batte, wenn es nicht auch
für uns eine Rüstung zu schaffen versucht hätte , die uns

gegen die künftigen Feinde zu schützen hatte.
Meine Herren ! Ich darf vielleicht daran erinnern , daß

ich selbst als Mitglied des Reichstags sehr häufig über diese
Di-nge gesprochen habe, und daß ich bei neuen Rüstungsa -us-
gaben stets d̂arauf hingswiesen habe, daß das -deutsche Volk,
wenn eS diesen Rüstungen zufti-mmt , lediglich eine Politik
des Friedens  treiben wolle. Es scheint nicht, daß btefq
Worte irgendwie vom Ausland brachtet worden wären . Und
nun zu

Elsaß-Lothringen,
bau ^em jetzt wieder oyd George rodet. Auch jetzt spricht er

-m Unrecht, das Deutschland im Jahre 1871 Frankreich
■i habe. Eli aß-Lothringen — ich sage es nicht Ihnen,

bedürfen der Belehrung nicht, aber im Ausland scheint
nian die Dinge noch nicht zu kennen —, Elsaß -Lothringen um¬
faßt bekanntlich zum größten Teil rein deutsche Ge-
biete,  die durch jahrhundertelange fortgesetzte BergrwaW-
guiig und Rechtsbrüche vom Deutschen Reich -losgelöst wurden,
bis endlich 178!) die französische Revolution den letzten Rest
verschlang. Damals winden sie ft,mzöfische Provinzen . AIS
wir mm ttn 70er Krieg lic uns freventlich entrissenen Land¬
striche zurückvevlangteu, war das nick- Eroberung
fremden Gebiets,  sondern reck' . .. nilscf', was man
heute Desannexion  nennt , und diese Dcsannexion ist
denn auch von der ft-cmzösi' chen Nationalbersa -mmlung , der
verfassungsmäßige !, Vertretung des französischen Volkes in
damaliger Zeit , am 29 März 1871, mit großer Stimmenmehr¬
heit ausdrücklichanerkannt worden. Und auch in England
sprach man damals ganz an dersals heute.  Ich kann
r::ich auf einen klassischen Zeugen berufen : Es ist kein anderer
als der berühmte englische Historiker und Sch-r -ftsteller
Thomas C a r l y l e, der in einem Brief an die „Times ", und
zwar im Dezember 1870, felgendes schrieb: „Kein Volk bat
einwi so schlimmen Nachbarn, wie ihn Deutschland während
der letzten 40 Jahre in Frankreich besaß. Deutschland wäre
verrückt, wenn es nicht daran dächte, einen Grenzwall
zwischen sich und eine :n solchen Nachbarn  zu errichten,
— ich bemerke, daß diese harten -Ausdrücke, die Thomas
Carlyle in diesem Zusammenhang gegen Frankreich ge¬
brauchte, ich meinerseits nicht wiederholt habe —, einen sol¬
chen Grenzwall zu errichten wo es die Gelegenheit dazu hat.
.Ich weiß von keinem Naturgesetz und ke-inAn Himrnelsparla-
nientbeschluß, kraft -dessen Frankreich Mein von allen irdftchen
Wesen nicht verpflichtet wäre , einen Teil der geraubten Ge-
b.ete zurückzuerstatten, wenn die Eigentümer , dunen sie ent-
rffsen, eine günstige Gelegenheit haben, sie zurückzuerobern."
Und ün gleichen Sinne sprechen angesehene englische Presse¬
organe, beispielsweise die „Daily News ", sich aus . Ich komme
nunmehr zu Wils  o u, meine Herren . Auch hier erkenne 'ch
an , daß der Ton ein anderer  geworden ist. Ls scheint,
-daß die damalige einmütige Zurückweisung  Wilsons in
der Antwort auf die P-spstnots Wischen der deutschen Regie¬
rung und dem Leutscheu Volk Zwietracht zu sti-stea, ihre
Wirkung getan  bat . Diese einmütige Zurückweisung
konnte Wilson schon auf den richtigen Weg leiten , und der
Anfang ist vielleicht gemacht. Denn jetzt ist nicht mehr die
Wade von der UuLrüdriütiMg des deutsche» Volles durch eine

autokratische R^ stvung, und die früheren Angriffe auf das
Haus Hohenzollern sind nicht wiederholt . Auf die Angriffe
:n der Darstellung der deutschen Politik , die sich auch jetzt in
der Botschaft Wilsons befinden, will ich hier nicht eingehen,
sondern im einzelnen die Punkte besprechen, die Wilson vor¬
legt. Es sind nicht weniger als 14 Punkte,  in die er sein
Fr :eLensprogramm formuliert , und so bitte ich um Ihre Ge¬
duld. wenn ich diese 14 Punkte hier so kurz als möglich zum
Vortrag bringe. Ter erste Punkt verlangt , es sollten keine
g e b e i m e n internationalen Vereinbarungen mehr statt-
findcn.

Meine Herren , die Geschichte lehrt , daß wir uns am
ehesten mit einer weitgehenden Publizität der diplo¬
matischen Abmachungen einverstanden erklären können.

Ich erinnere daran , daß unser Defensivbündnis mit Öster-
reich-Unngarn seit 1888 aller Welt bekannt ist, während die
O ' feniivabmachungen  zwischen unseren Feinden
erst im Laufe des Krieges und zuletzt durch die Veröffent¬
lichungen der russischen Geheimakte das Licht der Öffentlich¬
keit erblickten. (Sehr richtig!) Auch die Verhandlungen in
Brest - Litowsk  vor aller Öffentlichkeit beweisen, daß wir
durchaus bereit  sein wollen, auf diesen Vorschlag einzu¬
geben »nd die Publizität der Verhandlungen als allgemeinen
politischen Grundsatz anzuerkennen . Im zweiten Punkt for¬
dert Wilson die Freiheit der Meere. Die vollkommene
Freiheit der Schiffahrt auf dem Meere im Krieg und Frie¬
den wird auch von Deutschland als eine der ersten und wich¬
tigsten Znkunftsfvvderungen aufgestellt. Hier besteht also
keine Meinungsverschiedenheit.  Die von
Wilson am Schluß angefügte Einschränkung ist nicht rechts¬
verbindlich und scheint überflüssig, würde also am besten Weg¬
fällen. In hohem Grade aber wichtig wäre es für die Frei¬
heit der Schiffahrt in Zukunft , wenn auf die stark befestigten
Flottenstützpunkte, wichtige internationale VerkehrSstraßeu.
wie sie England in Gibraltar , Malta , Aden, Hongkong, auf
den Falklandsinseln und manchen anderen Stellen unter¬
hält , verzichtet werden könnte. Drittens : Beseitigung
aller Wirtschaftlichen Schranken. Auch wir sind
mit der Beseitigung wirtschaftlicher Schranken , die den Hände!
in überflüssiger Weise einengen, durchaus einverstanden.

Auch wir verurteilen einen Wirtschaftskrieg , der unaus¬
weichlich die Ursache künftiger kriegerischer Berwicklmbge«

in sich trägt.
Viertens : Beschränkung der Rüstungen.  Wie schon
früher von un? erklärt wurde, fft der Gedanke einer Rüstungs¬
beschränkung durchaus diskutabel. Die Finanzlage
sämtlicher europäischer Staaten nach dem Kriege dürfte einer
befriedigenden Lösung in der wirksamsten Weise Vorschub
leisten. (Sehr richtig!) Man sieht also, meine Herren , über die
vier ersten Programmpunkte könnte mcm ohne Schwierigkeit
z» einer Verständigung gelangen . Ich wende mich
zum fünften Punkt : Schlichtung aller kolonialen An¬
sprüche  und Streittgkeiten . Die praktische Durchführung
des von Wilson vorgelegten Grundsatzes wird in der Welt der
Wirklichkeit einigen Schwierigkeiten begegnen. Jebeinfalls
glaube ich, daß es zunächst dem größten Kolonialreich Eng¬
land überlassen bleiben kann, wie eS sich mit diesem Vorhaben
seines Verbündeten abfinden will. Bei der unbedingt auch
von uns geforderten

Neugestaltting deS Weltkolonialbesitzcs
wird von diesem Programmpunckt ssin-erzeit noch zu reden
fein. 6. Räumung d -errn ff ischenGebiete.  Nachdem
die Ententestaaten es abgelehnt -haben, innerhalb der van
Rußland und den vier verbündeten Mächten vereinbarten
Frist sich den Verhandlungen anzutschließen, mußte ich im
Skainen der letzteren eine nachträgliche Einmischung
ableh neu.  Wir -stehen hier vor oin-er Frage , die allein!
Rußland und die vier verbündeten Mäch .te an»,
geht. q

Ich halte an der Hoffnung fest, daß cs unter Anerkennung
der- Sekbstbestiiümung der westlichen Nandvölker des ehe¬
maligen russischen Kaiserreichs gelingen wirb , zu einem
guten Verhältnis , sowc-hl mit diesen, als mit dem übrigen

Rußland zu gelangen,
dem wir aufs dringendste die Rückkehr in einen Ruhe und
Wohlfahrt gewährleistenden Zustand wünschten. Punkt 7
kommt aus die -d e l g i s che Frage.  Was -das anbelaagt , sr>
ist v»n mei-nen Amtkworgängern wiederholt anerkannt wor¬
den, daß zu keiner Zeit während des Kriegs -die gewaltsams
Angliedernng an Deutschland ein Programmpunkt der deut¬
schen Politik gebildet -hat. Die belgische Frage gehört zu dem«
Komplex der Frag-en, deren Einzelheiten -durch die Friedens -,
verhandiungen zu ordnen sein werden.

. So lange unsere Gegner sich nicht rückhaltlos auf den
Boden stellen, daß die Integrität unseres Ge¬
biets  sowie der Berbündetci, die einzig mögliche
Grundlage von FriedenSüesprechungcn bieten kann, muß
ich an dem bisher stets eingenommenen Standpunkt fcst-
halten und eine Borwcgnahmc dcr belgischen Angelegen¬

heit aus der Gcsamtdiskussio» ablehnrn.
8. Be - reiung des französischen Territoriums^
Die okkupierten Teile Frankreichs sind ein wertvolles La
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Pfand  in unserer HmÄ>. Auch hier bildet die gewaltsame
Angliederung keinen Teil der amtlichen deutschen Politik . Die
Bedingungen und Modalitäten der Räumung , die den vitalen
Interessen Deutschlands Rechnung tragen müssen, sind
zwischen Deutschland und Frankreich zu vereinbaren.

Ich kann ttttr nochmals ausdrücklich betonen, daß von der
Abtretung von Reichsgebiet nie und nimmer die Rede

sein kann.
Da » Reichsgebiet, das sich seitdem immer mehr dem Deutsch¬
tum innerlich anyeglieidert 'hat, das sich in hocherfreulicher
Weis« immer mehr wirtschaftlich forteniwickelt, von dem mehr
als 87 Prozent die deutsche Muttersprache spricht, werden wir
«nS von den Feinden unter irgend welchen schönen Redens¬
arten nicht wieder ab nehmen lassen. (Lebhaftes
Bravol ) 9, 10 und 11: Italienische Grenz «, Ratio-
nalitätenfragen der Donaumonarchie,  Bakkanstaaten.
Was die von Wilson unter 9, 10 und 11 verhandelten Fragen be¬

trifft. so berühren sie sowohl mit den italienischen Grenzsragen als
mit denen der künftigen Entwickelung der sherreichilch-ungarüchen
Monarchie und den Fragen der Zukunft der Balkanltii' t: Punkte, in
denen zum probten Teile des politische Interesse des nns verbün¬
deten Österreich-Ungarn überwiegt. Wo deutsche Jnrrreürn un
Spie! sind, werden wir sie alsdasnochdrücklichite wahren.
Dich magre ich die Beantwortung der Wilsoaichen Bor'chlö.ge in
diesen Punkten in erster Linie den, auswärtigen Minister der öster¬
reichisch-ungarischen Monarchie überlassen.

Di« enge Verbindung mit der verbündeten Donaumonarchie ist
der Kernpunkt unserer heutigen Politik und muß die Richtlinie

für die Zukuntt sei».
Die treue Waffenbrüderschaft, die sich in, Kriege so glänzend bewährt
bat, muß auch in, Frieden nachwirken und so werden wir auch
unsererseits alles daran setzen, daß sür Österreich.Ungarn ein Friede
zustande komnrt, der den berechtigten Wünschen Rech¬
nung  tragt.

Hsterreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 24. Jan . (Dralbtbericht.) Amtlich ver-

loutet vom 24. Januar , mittags : Die Lage ist unverändert.
Der Chef des Genercvlstabs.

vie Lebensmilteknot kn England.
Berlin , 24. Jan . Im „S3. L.-A." heißt es : Schneller,

als das wohl ge sättigte  englische Volk es jemals gedacht
hätte , ist di« Lobensmittelnot auf der britischen Insel zur
Wirklichkeit  geworden . Reben dem ernsten Problem des
MannschastserfatzeS und den Schwierigkeiten mit den Ar¬
beitern , bietet die gesamte englische Presse heute fast nur noch
ein Bild - die Kämpfe, die sich mn den Besitz des täglichen
Brotes und derjenigen Lebensmittel entspannen haben, die
als eine notwendigste Zugabe angeseihen werden. Wer den
Ernst  der Lage scheint sich das Volk in seiner Gesamtheit
noch nicht klar gewovden zu sein. In den Zuschriften an eny-
Ksthe Blätter finden sich Beschwerden, daß die frühere Quali¬
tät der Ware nicht mehr gewährleistet sei. Man scheint sich
nicht recht bewußt zu sein, daß eS in kurzer Zeit über¬
haupt kein « Qualität  mehr geben dürste und jeder
froh sein wird , wenn er etwas erhält . Der ganze Ernst der
Lage werde indessen durch das Verhalten der englischen Ac-
bertsmafsen klar, di« sich weder mit dem MannschastSerfah,
noch mst dem Hunger ahfinden wollen, und offenbar nicht ge-
neigt find, den Eroberungszielen  der englischen Ne¬
uerung noch länger Gefolgschaft zu leisten.

Ein Kronrat in London.
— Berlin , 24. Jan . (ab.) Laut „B T." fand am Montag

i« Lcndcn ein außerordentlicher Kroncat statt, um zu den
Vorgängen in Petersburg  Stellung zu nehmen, durch
die auch englische Staatsangehörige in ihren Rechten verletzt
wurden.

ver österrelichische Krdeiteraurstanv zu Ende.
W. T.-B. Wien, 23. Jan . (Wiener k. u. k. Korr .-Bur .)

Nachdem schon vorgestern und gestern in Wien die Arbeit zum
größten Teil wieder ausgenommen worden ist, wird heute in
ollen Betrieben ausnahmslos gearbeitet , so daß die AuS-
lfiandsbswegung unter der Wiener Arbeiterschaft beendet .st.
Auch aus der Provinz vorliegeirde Meldungen besagen, daß
überall die Arbeiterschaft zum größten Teil zur Arbeit zu-
rückgekehrt ist. Während der ganzen Dauer der AuSstandS-
ibewegung kam es nirgends zu nennenswerten Zwischenfällen.

(LS. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Hanne Iepsen.
•h » Geschichte«tu* der Kleinstadt von Albert Petrrsr «.

Ein lauer Tag wie im Vorfrühling war der zweite
Weihnachtstag . Und wie Frau Witts Leben eine end¬
lose Reihe grauer Alltage gewesen war , nur dann und
wann unterbrochen von sonnigen Freuden , so war ihr
Sterbetag . Weißgraue Wolken bedeckten den Himmel,
nur für Augenblicke brach der Glanz der Wintersonne
durch und fiel freundlich in das kleine Gemach.

Still mit zufriedenem Gesicht hatte die Kranke den
ganzen Tag über dagelegen. Gegen Abend hob sie ein
wenig den Kopf und fragte den Sohn fast unruhig:
„Ist doch genügend Petroleum,in den Lampen ?"

Das waren ihre letzten Worte.
Der Sohn weinte wie ein Kind an ihrem Totenbett.

Erst war es nur das dumpfe Gefühl : die Mutter , die
Mutter ist tot . Dann zogen B 'ld->r früherer Jahre an
Ähm vorüber , Bilder von seiner Kindheit her. Und immer
sah er die unermüdliche Frau , wie sie, ohne ihre zärtliche
Liebe zur Schau zu traget ' Mann und Sohn mit ihrer
sorgenden Pfleqe umgab, wie sie rastlos vom frühen
Morgen zum Abend hin im kleinen Haushalt schaltete.
U»d immer stärker wuchs das Gefühl der Leere in
Kammern und Küche, ivohin sein Auge auch blicken
mochte.

Die nächsten Tage gingen mit äußerlichen Formali¬
täten dahin , Besprechungen mit der Leichenfrau und
Aufwartefrau . Außerdem mußte er ja den Sarg für
die Mutter zimmern , und das war noch das Schwerste.
Zu denken: in diesem Brettergefüge wird sie in die kalte
Erde qesenkt werden!

Nachbarn kamen, um ihr Beileid auszusprechen, Nach¬
barinnen standen mit ihm am Totenbett , wischten sich
die Tränen von den Wangen, versicherten, die Tote wäre
doch eine so fleißige Frau getveien, und wußten ihm
fönt : eitte »wirklich fixe und wahrhaftig auch ehrliche"

__ Wiesbadener TaZblalt. _
Feldmarschalleutnant v. Hörer f.

W. T -B. Wien, 23. Jan . Wie die Blätter melden, ist
der Sektionschef im Kriegsmimstenum , der frühere Stell-
vertreier des Chefs des Generalstabs , FelömarschMeutnant
Franz v. Höfer. gestorben.

Abgeordnetenhaus.
(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener LagblattS ' .)

$ Berlin , 24. Januar.
Am Ministertisch : Kultusminister Dr . Schmidt.
Vizepräsident Lohmann eröffnet die Sitzung um IIZOUHr.
Erster Gegenstand der Beratung ist der Antrag Fuhr¬

mann auf Sicherstellung des Rechtes der Staatsbe¬
amten zur politischen B etätigung.

Abg. v. Zedlitz (freikons.) beantragt , da der Berichterstatter
nicht in der Lage ist, heute seinen Bericht zu erstatten , die
Zurückweisung an die Kommission zur schriftlichen Berrcht-
eistattuug

Abg. Adolf Hoffmann (Unabh. Soz ) wendet sich dagegen.
Die Vaterlandspartei,  sagt er, arbeitet mit Hoch¬
druck, um die Sache zu verschleppen. Das Volk ist eS müde,
sich weiter in den Krieg hineinhetzen  zu lassen. (Große
Unruhe rechts; srürmische Protestrufe .)

Vizepräsident Lohman» ruft den Redner zur Ordnung.
Rach einer längeren GeschästSordnungSdebatte, in der

sich die Vertreter aller bürgerlichen Parteien für die Zurück¬
verweisung erklären , beschließt daS Haus demgemäß.

ES folgt die wiederholte
Beratung des Entwurfs des wohnunysaesetzes.

Abg. Schröder-Kassel (natl .) berichtet über die Kom¬
missionsverhandlungen . Rach Artikel 1 des Gesetzes kann sür
den Bezirk einer Gemeinde das Gesetz, betreffend dir Um¬
legung von Grundstücken in Frankfurt a. M. am 28. Juli
1902, durch Ortsstatut eingcfühct werden. Rach dem Kom-
missionsbesckluß bedarf das Qrtsstatut der Bestätigung durch
den Bezirksausschuß. Im übrigen trat die Kommission im
wesentlichen den Beschlüssendes He-renhauses bei.

Abg. t>. Grundma .ru (kons.) empfiehlt die Annahme der
Kommissionsbeschlüsse.

Handelsminister Stzdot, ist mit den Beschlüssen der
Kommission einverstanden und dankt der Kommission für die
Schnelligkeit, mit der sie gearbeitet hat.

Abg. Linz (Zentr .): Wir haben zwar im einzelnen Be¬
denken, stellen sie aber im Interesse des Zustandekommens
des Gesetzes zurück und werden für den Kommiffionsbejchlutz
stimmen *

Aba Liidickc (freikons.) : Wir stimmen ebenfalls dem
Gesetzentwurf zu, wie er nach den Beschlüssen der Kom¬
mission vorliegt.

Abg. Pohlmann (Bpt ) beantragt die Enbloc-Annahme.
Rach kurzen Ausführungen der Abgg. Hirsch (Soz.) und

Caffel (Bpt.) wird der Kommissionsantrag angenommen . Im
übrigen wird da? Gesetz nach d«i BeMüffen des HervenhauseS
en dlac angenommen.

Das Wirtschaftssicherungsgesetz  wird nach
kurzen Ausführungen des Abg. Arendt (freikons.) unverändert
nach den Beschlüssen des Herrenhauses angenommen.

Es folgt die Beratung deS Antrags Andres lnatl .) auf
staatliche Unterstützung der durch daS Hochwasser
geschädigten Bewohner.

Abg. Andres (natl .) berichtet über di« Verhandlungen
der Kommission.

Rach kurzen Ausführungen der Abgg. Andres (nat >.),
Feltiu (Zentr .), Oertrl (natl .), Westermann (not !.), v. Kessel
(kons.) wird der Antrag Andre? in folgender Fassung ange¬
nommen : Die Regierung wivd ersucht, schleunigst Maßnah¬
men zu treffen , durch die den Dewobnern des Landes , die
durch Hochwasser im Dezember 1917 im Kreis Geeste¬
münde  und im Januar 1918 im R a h e t a l und im übri¬
gen Gebiet des Rheins  und dessen Nebenflüssen ge¬
schädigt sind, nach Maßgabe deS Schadens und des Bedürf¬
nisses eine staatliche Unterstützung zuteil wird.

ES folgt die Beratung de? Antrags ArendS (Ions.) und
Kestenich (Zentr .) auf

Vergröberung »er tkartoffelandaufläche
sowie Bereitstellung von Saatkartoffeln

und VSnaemitteln.

Haushälterin zu empfehlen. Frau Bäcker Wulf , die
vier heiratsfähige Töchter hatte meinte allerdings ein
wenig durchsichtig das beste wäre, wenn er sich bald nach
einer Frau umsähe, denn „fremde Leute im Haus tra¬
gen Linnen und Silber raus ' .

Peter Witt ließ alles still über sich ergehen. Der
Tag der Beerdigung , vor dem ihm am meisten gegraut
hatte , kam und ging.

Der Pastor hatte eine Rede gehalten, wie sie nach
der Alten Sinn gewesen wäre. Bon ihrer unverwüst¬
lichen Arbeitsfreudiqkeit , von ihrer treuen Pflicht¬
erfüllung bis zuletzt hatte er gesprochen, und Männer
und Frauen , di? an: Sarge standen, hatten enrst bestäti¬
gend dazu genickt.

Es war nun einmal Sitte , daß die Nachbarn nach
der Beerdigung den Trauernden ins Sterbshaus zurück-
beglciteten und dort mit Wein und Fladenkuchen de»
wirtet wurden . Vielleicht ist die Sitte ja entstanden
zu dem Zweck, die Hinterbliebenen über die traurigen
Gedanken und die Leere hinwegzutrösten. Jedenfalls
sprachen auch Peters Gäste nicht mehr über die Tote,
sondern unterhielten sich über Geschäft und Stadt¬
angelegenheiten.

Peter war so sehr durch seine Pflichten als Gast¬
geber in Anspruch genommen, daß er eist spät am
Abend den Brief bemerkte den der Briefträger in den
Blechkasten an der Tür gesteckt batte.

Poststempel „Uldsum" Die Handschrift schien ihm
bekannt zu sein.

Ein wenig umständlich letzte er sich an den Tisch,
rückte die Lampe näher und öffnete den Umschlag. Von
Hanne Iepsen.

Freudig überrascht las Peter die wenigen Zeilen:
„Sehr geehrter Herr Witt!

Erst heute latz ich zufällig in der Zeitung dte An¬
zeige, das Sie Ihre Mutter verloren haben. Worte
des Trostes wüßte ich bei einem so schweren Verlust

_ Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 41.
Abg. Hösch (kons.) befürwortet die Annahme 6e6 Kom»

Missionsantrags . Darin wird die Regierung ersucht: 1. Die
Versorgung der Landwirtschaft mit Düngemitteln , insbeson¬
dere Stickstofsdünger, und der Gärtnereien mit Sämereien
für die Frühjahrsbestellung sicherzustellen; 2. eine wesentliche
Vergrößerung der Kartoffelowbaustelle durch Zusicherung
eines Zuschusses zur Beschaffung von Saatgut für die gegen¬
über von 1917 vergrößerte Anbaufläche hevbeizusühren.

Landwirtscha-ftsminister v. Eisenhart -Rothe : Die Regie¬
rung ist mit der Tendenz deS Antrags einverstanden. Eine
Vermehrung des Kartoffelanbaus ist zur Ernährung der Be¬
völkerung dringend notwendig.  ES sollten finanzielle
Beihilfen für die Vermehrung der Anbauflächen gewährt wer¬
den, und zwar 3,50 M. für jeden Zentner der Mchranban-
fläche.

Abg. Braun (Soz .) : Wir haben keine Veranlassung , den
Erzeugern auf Kosten der Allgemeinheit materielle Vorteile
zu gewähren. Wir lehnen jede Liebesgabe  und Prämie
ab, die nur di« Wirkung haben, die Verbraucher zu belasten
und die Preise zu steigern. Der Anbauzwang  sollte ein¬
geführt werden.

Abg Haas« (Vpt.) : Wir werden für den KommissionSan-
trag stimmen, erwarten aber, daß auch der Großgrundbesitze:
sich bemüht, seine Anbaufläche zu vergrößern.

Abg. Kestenich (Zentr .) und Abg. Westermann (natl .) er¬
klären sich ebenfalls mit dem Kommt Wonsantray einver-
standen.

Abg. Jany (kons.): Abg. Braun empfiehlt den Anbauzwang
bei einem Höchstlohn. Wer im Glashaus sitzt, soll nicht mit
Steinen werfen . Die Landwirte haben im vorigen Frühjahr
durchaus ihre Pflicht im Kartoffelanbau getan . Di« Prä¬
mien  sind notwendig  aus dem Grund , weil die Produk¬
tionskosten sich fortgesetzt steigern.

Rach kurzen Ausführungen deS Abg. Johannfen wird die
Besprechung geschlossen. Der Antrag der Kommission wird
angenommen.

Es folgt die wiederholte
Beratung de , Schätzunosamtqesetzes.

Landwirtschaftsminister v. Eisen Hart-Rothe bittet , den
Gesetzentwurf in der Fassung der Kommissionsbeschlüssean-
zunebmen.

Abg. v. Gehren (kons.) stimmt den KommissionSbe-
schlössen zu.

Abg. Hager (Zentr .) begründet seinen AbänderungSan-
trag und irkebt die Forderung , daß bei Einführung deS
SchShungszwangeS mich das HauS mitzusprechen hat.

Rach weiteren Ausführungen der Abgg. Cassel (Vpt.),
Büchting (natl .), Dr . Lipvmann (natl .) Dc. ArendS (kons.)
bittet der Landwirffchaftsminister , den Antrag Hager abzu¬
lehnen und 8 20 unverändert nach den Kommissionsbeschlüsse«
anzunehmen.

Der Antrag Hager wird abgelehnt und der Gesetzentwurf
in der Fassung der Kommissionsbeschlüsseangenommen.

Der Gesetzentwurf zur Förderung der Etadt-
kchaften  wird ohne Debatte angenommen.

Der Antrag Randohr (freikons.), DeliuS (Dpt.) und Stull
(Zeuch.) gegen die ZwangSversichecunqen des vom Vieh,
hantelsverband angekauften DieheS wird ohne Debatte de«
Ausschuß überwiesen.

Rach Erledigung von Petitionsberichten ist dte Tage»,
ordnung erschöpft.

Vizepräsident Dr . Lohman« beruft die nächste Sitzung
auf 26. Februar ein mit der Tagesordnung : Kleine Etat»
und Anträge.

Abg. Ströbrl (Unabh. Soz .) beantragt , morgen Freitag
neck eine Sitzung anzubecaumen mit der Tagesordnung.
Antrag Fuhrmann,  betreffend politische Betätigung
der Beamten.

Abg. F -Hr. v. Zedlitz (freikons.) : Der Antrag Strobel ist
geschäftsordnnngsgemäß unmöglich, weil der Antrag Fuhr-
menr . an die Kommission zurückverwiesen und dort noch nicht
erledigt ist. Dem Abgeordneten Strobel kommt eS nicht auf
sachliche Arbeit an, sondern auf agitatorische Reden.

Durch Beschluß deS Hauses wird der Antrag Strobel ab-
gclchnt. Es bleibt somit bei der von deni Präsidenten vor-
gescklager.en Tagesordnung . — Schluß Bi,4 Uhr.

nicht, aber ich möchte Ihnen doch versichern, daß ich
aufrichtig« Teilnahme an Ihrem Schmerz fühle.

Mit Gruß
.Hanne Iepsen ."

Immer wieder las Peter die Worte. Draußen auf
der Straße war es ganz still. Und in der Stube ver¬
nahm man keinen Laut als das leise kochende Geräusch
der Petroleumlampe.

Peter aber war es plötzlich, als wiche daS Gefühl der
Einsamkeit von ihm, es war ihm, als sähe er Hannes
Gesicht vor sich, als wäre sie bei ihm.

*

Hanne hatte während der Weihnachtstage gar nicht
an den Tischler gedacht. Ihr Bruder Karl war auf
Besuch gewesen, Liese Laband hatte „Fröhlich Fest" ge¬
wünscht, Hanne war zu Labands gegangen. Abend-
saßen Jepsens zusammen ani festlich gedeckten Tisch,
Herr Christian duldete in diesen Tagen stilstchweigend,
daß sein Sohn dem Rotwein reichlich zusprach, un'
lachte sogar über Karls mehr oder weniger geschmack¬
volle Witze.

Am Tage , nachdem Frau Witt für immer die Augen
geschlossen hatt «, hörte Hanne ' »sällia von ibrem Tod.
Sie erinnerte sich nur dunkel, die ältliche Frau
früher gesehen zu haben. Gebückt, verarbeitet,
unbedeutende Züge, dazu die altmachende, große
Haube mit langen Bändern , die blaue Kückienschürze.
Zuerst dachte sie: nun sitz: der arme aute Mensch allein
in seinem Hänschen. Ach. ich glaube, trotzdem er ein
guter Handwerker sein soll, ist er in häuslichen Ange¬
legenheiten furchtbar ungeschickt, llnd ob er wohl sehr
unter dem Verlust leidet? Natürlich , es war doch seine
Muster ! Und dann hat er w lange mit ihr zusammen
gelebt. _____ _ ___ _ (Fortsetzung folgt)

Slnnspruch.
Es paßt nicht zun- Ernste unserer Zeit.
Clch am Golde zu sreuen. Joseph Stollreits.
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Deutscher Reich.
UnlerstaalrfekretSr Vr. Müller über die

ErnShrungsaussichtrn bis zur Ernte.
Auf der Tagung der Lundfrauen hielt Unterstaatsfckretär

ttn Kciegsernährungsnmt Dr . Müller  einen längeren
Vortrag über den Stand der Ernährungsfragen rm vierten
KnegSjcrhr , in dem er sich auch über unsere ErnährungSauZ-
sichten bis zur Ernte verbreitete . Zusammenfassend führte
et  dabei aus : ES wird in den nächsten Monaten bis zur Ernte
tnapp zugehen und mit dem Fortschreiten der Zeit natürlich
noch etwas knapper . April  und M a i sind erfahrungs¬
gemäß die ungünstigsten Monate . Der Juni  wird dann
mit seinem Frühgemüse schon ein wenig Keffer. Aber mit
allen an verantwortlicher Stelle stehenden Männern und
Flauer , bin ich überzeugt , daß wir bis zur neuen Ernte im
großen und ganzen die jetzige Ernährungsmenge
bei beb alten  können . ES können möglickerwerse kleine
Abweichungen eintreten , aber im allgemeinen wird es bei der
jetzigen Menge bleiben . Sollten wir einmal die Brat¬
me  n g e um ein Geringes kürzen muffen , so würden wir da¬
für etwas an Kartoffeln oder Fleisch zusetzen , so daß also die
GeiaininnhrungSmenge immer dieselbe bleiben würde . Wir
brauchen daher keine Furcht zu haben vor dem Ergebnis des
englischen Aushungerungskrieges . Allerdings muß dazu eine
Voraussetzung erfüllt werden : daß die Landwirte,  was
sie über daS Bedürfnis ihrer Wirtschaft haben , alles ab-
tiefer ». Es muß restlos abgeliefert werden für die be¬
hördliche Verteilung an die Städter . Auch nur so ist das
Erzübel zu bekämpfen , der Schleichhandel.  Was jemand
über keine Menge hinaus verzehrt , muß einem anderen abge¬
knapst werden . Von den Ablieferungen wird es abhangen , ob
in der Stadt ein Kind leben bleibt oder stirbt , ob der Gesund¬
heitszustand der Frauen , Kinder und Männer aufrechterhalten
bleibt oder znrückgeht . Die ungeheuren Munitionsmengen,
die wir zum Siege brauchen , können nur hergestellt werden
von Menschen , die ansreichend ernährt sind . Wir in der
Stadt sind von Bewunderung erfüllt für die Leistungen der
Landwirtschaft und werden sie nicht vergeben . Aber nun be-
kämoken mich Sie Selbstsucht , Unverstand , verständnislose
Kritik an Kriegsverordnungen und sorgen Sie ftir treue
Pflichterfüllung der Landwirtschaft in den entscheidenden
Monaten dieses Krieges ! (Lebhafter Beifall .) — Gräfin
Schwerin -Löwitz versicherte dem Redner unter Dank , daß
feine Ausführungen tieftn Eindruck machten.

* Viftuba +. In Wörisbofen starb der frühere Gouvernements-
burecuvcrsieder in Sudwestaftika . Wistnba. der 1906 Indirekt die « er.
«nleffung zur Auslösung des Reichstags gab. Das Zentrum der-
langst damals bekanntlich durch den Abgeordneten Erzberger
Wistubo-'i Wiederaustellung, stieß aber bei dem Staatssekretär Dern-
bürg er , den hartnäckigsten Widerstand. Die Ablehnung des kolonialen
RachtrogHredits durch das Zentrum führte dann zur ReichSstrgsaus-
li-lung. Wistuda hatte dem Abgeordneten Erzberger amtlicher
Mcrriiat für seine Angriffe gegen di« Regierung zur Verfügung
gestellt.

Heer und Flotte.
Wechsel im stellvertretenden Generakkonrmando des

Karbekorvs . General v. Löwenfeld,  der stellvertretende
komanandierenoe General des Gardekorps , , st zur Disposition
gestellt worden . 1908 wurde er kommandierender General des
10. Armeekorps , daS er im folgenden Jahr mit dem Garde¬
korps vertuscht «. als General v. Kessel zum Oberbefehlshaber
in den Marken ernannt wurde . Im Jahre 1912 wurde er zur
Disvofftion gestellt . Bei Beginn des Kriegs wurde er zum
stellvertretenden kommandierenden General des GardekorpS
ernannt . — Der zum Nachfolger bestimmte General Freiherr
v. Richthofen  ist aus Ser Garde -Kavallerie heroorgegin-
gen , wo er das Gavde -Küraßsier -Regiment , eine Gccrde-
Kavalleriedwifion , befehligt hatte . Im Februar 1914 wurde
er zum Kommandeur der 8. Division in Brandenburg a . H.
ernannt.

Wiesbadener Nachrichten.
— Brrnnstoffvettrilung an Inhaber von Ofenheizung.

Mt dem 6. Februar d. I . verliert die Brennstoffmarke für
Dezember ihre Gültigkeft . Die Januarnkarke wird mit dem
38. d. M . in der in der Bekanntmachung im Anzeigenteil an¬
gegebenen beschränkten Weife in Kraft gesetzt. Auf dieselbe
werden 3 Zentner gemischte Kohlen ausgegeben . So weit der
Händler Vorrat an Briketts hat , darf darunter auch 1 Zent¬
ner Briketts sein . Die Haushaltungen werden im übvigen
daraus aufmerksam gemacht , daß nur gemischte Kohlen ver-
auSgrbt werden können . Falls die Händler die rückständige
Dezember - oder die jetzt zugelassen « Januar -Brenikstoffmenge
nicht in Vorrat Huben, müssen sie den Haushaltungen gegen
Zrchliing von 3,10 M . für den Zentner gemischte Kohlen einen
Lieferschein auf den städtischen Lagerplatz an der Bleich,straße
oder am Babnhof groben, damit dieselben sich dort die Kohlen
al 'holen können Diejenigen Haushaltungen , die Gaskoks statt
der gemischten Kahlen ■brennen wollen , können in gleicher
Weise einen Lieferschein ans Gaskoks bei dem zuständigen
Händler er deckten. Der Preis für 1 Zentner Gaskoks beträgt
3 M . Der Magistrat bietet außerdem denjenigen Haus¬
haltungen , di« einen Mangel an Brennstoff haben , Gelegen¬
heit , bis zu 4 Zentner Koksgrieß beim Gaswerk an der
Mainzer Straße gegen Zahlung von l M . für den Zentner
vom 28. d. M aib abzuholen . Der Bezug von ÄvkSgrieß wird
auf die Brennstoföart « nicht angerechnet . Ferner wird noch
daraui aufmerksam gemocht , daß die Firma Hengstenberg und
Wiemer Filterstauibkohle für 1,40 M . für den Zentner ahn«
Anreck,nung auf die Brennstosfkarte ausgibt . Aurg werden
zurzeit 6 Zentner Brennholz auf die Brennholzkarte 2 und 3,
der bi eruier erlassenen Bekanntmachung entsprechend , auf den
städtischen Heizlagerplötzen ausgege ü̂en . Die Zahlstelle be¬
findet sich Bc-seplah 1

— Kriegsauszeichnungen. Das Eiserne Krenz 2. Klasse erhielten-
Dr . Edgar i r tf a u , zurzeit Vizefeldwebel bei einem Artillerie.
Meßtrupp , Sergeant und Bataillons -Tambour im Füsilier -Regiment
Rr . 80 Ferd Britz , Musketier Christian Sparwasser vn
hier , Musketier Heinz Faust , Sohn des verstorbenen Adam Faust
hier , Pionier Heinrich Hengstler,  Sohn des Landwirts Wilhelm
Hengstler zu Neuhe, i.  T.

— Im Kriegerheim „Eisernes Kreuzt , Luifeirstraße 15, findet am
Sonntag , ten 27. Januar , 2 Uhr pünktlich, di« o5. Krieger-Unter.
Haltung und Kaiiergeburtstagsseier statt, zu der ein reichhaltiges
Programm ausgestellt ist. Tie Ansprache hält Rektor W. Brüden,
stein.

- KriegSabend. Der Volksbildungsvcreur veranstaltet am
»ächstcn Sonntag zum Geburtstag oes Zaster » eure» Knegsabarid

_ Wresbedener Tsgbls tt._
im großen Saale der Turngcsellschaft. Die Festrede wird Herr
Gymnasialdircktor Dr . Preysing halte». Ferner Iverden Mitwirken
die Earniscnkapelle unter Leitung des Herrn Odermusilweisters
Weber, Frau Beckmann (Gesang) und Prosejsor Tiedemann (Geige).

#
Jstaclitischer Gottesdienst. Israelitische Kultusge.

mein  de . Svnapege : Mlchelsberg. Gottesdienst in der Haupt.
stznagoge. Freilag : abends 5* *4 Uhr, Sabbat , morgens 3 Uhr, nach¬
mittags 3 Udr, Ausgang 6 Uhr. Sonntag , den 27. Januar , vor¬
mittags 10 Uhr , Fcftgottesdicnst und Predigt anläßlich dc§ Geburts¬
tags Seine : Maiestäl des Kaisers und Königs . Gottesdienst im Ge»
mcindcsaal- Wochentage, morgens "%  Uhr , abends 514 Uhr. Die
Gemeindtkibliothek ist geöffnet: Dienstagnachmittags von 4 bis
5 Uhr

Alt - Israelitische Kultusgemeinde.  Synagoge:
Friedrichstraße 83 Freitag : abends 4% Uhr, Sabbat : morgen»
8Ys  Uhr , Vortrag ivfh Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 6 Uhr.
Wochentage, morgens 7s4 Uhr, abends 4>4 Uhr. Festgottesdienst
und Pretlgk zur Geburtstagsfeier Seiner Majestät des Kaisers und
Königs : Scnntag morgens 8 Uhr.

Talmud - Tbora - Verein (E. V.) Wiesbaden,
Kl. Schwalbacher Straße 16. Sabbat -Eingang 4.45 Uhr, morgens
8.86 Uhr. Mincha 4.8«. Uhr, Ausgang 6 Uhr. Wochentags: morgens
7.45 Uhr. alendz 5 Ubr.

vorberichte über Nunst, vvrtrSge und verwandte».
* Siilsouiekonzcrtc der Königliche« Kapelle. In dem am Montag

unter Leitung des Königlichen Kapellmeisters Professor Mannstaedt
stattfindcnden dritten Konzert wird Professor Eugen d'Albert
(Klavier , als Solist Mitwirken. Der unvergleichliche Künstler wird
das Cs-Dur -Kenzert und zwei Rondos in G-Dur (bas «ine „Die Wut
über einen twrlorenen Groschen, ausxctobr in einer Kaprice") von
L. van Beethoven zum Bortrag bringen.

Rus dem Landkreis Wiesbaden.
— Eonnenbera 24. Jan . In der letzten Sitzung der Gemeinde-

Vertretung wurde trschlosteu, die Wahlzeit der Gemeindeveroroneien,
deren Amtszeit Envc März : ,bläust , aus «in Jahr zu verlängern.
Ferner Kurde besä,losten, im Dezember 1916 verstorbene»
Laniwirt Karl Cbristian Pseisscr eine Ersaywabl vorzunehmen.,.—
Aus den, Gelände zwischen Spritzenhaus und der Besitzung Stengel
standen Bäume , die bisher zur Verschönerung der Umgebung dienten.
Indes zeigte sich bei einer Lrtsbesichtigung , daß infolge des ab-
schlissigen Geländes die Bäume nur wenig Wurzeln hatten und im
Laufe der Zeit um zu stürzen drohten. Deshalb hat die Gemeinde»-» '
walning die Baume (allen lassen. Auf dem ganzen Gelände sollen
L h st b ä u in e zur Anpslanzung kommen und dafür Sorge getragen
werden, daß bei der Anpflanzung entsprechend der Umgebung der
Anblick eine Verschönerung erfährt.

»vc. Biebrich, £1. Jan . Wählend der Monate Mai dis Oktober
des vergangenen Jahres , d. h. in der Reisezeit, belief sich die Zahl
der in hiesigen Gasthäusern abgestiegeneü Fremden  auf 8427,
unter denen sich 2742 Passanten und 685 Personen befanden, die
längere Zeir hier Ausenthalt nahmen. Im vvrhergegangenen Jahre
beliefen sich die Zahlen aus 8173, '2548 bezw. 636.

FC Schierstem. 23. Ja ». Die Unter st ützungskassc
Einigkeit  hielt ihr« Generalversammlung hier ad. Seit Be¬
stehen der Kaste ist das abgelaufene Geschäftsjahr das schlechteste ge-
wesen. Ti « Hälfte der Mitglieder steht unter den Fahnen und
unter den noch zahlenden Mitgliedern waren 58 Krankheitsfälle . Das
Kossenvermögen ist uin 450 M . zurückgegangen. Er wurde einer ein-
stimmigen Erhöhung der Beiträge von 16 Ps . pro Woche zugestimmt.

Rus Provinz und Nachbarschat
Zur filbernen Hochzeit des Prinzen und der Priuzesil » Friedrich

Karl von Hesse«.
kt - Cronbrrg . 24. Jan . Im schönen Taunusschloß Frirdrichshof

feiern an, 25 Januar Prmz Friedrich Karl von Hesten und sein«
Gemahlin Margarete , geborene Prinzessin von Preußen , Silberhoch,
zeitsscst. Der Prinz steht im 52. Lebensjahre . Als Sohn des Land-
grafen Friedrich ten Helfen und der noch lebenden Landgräsin Anna
wurde er am ! . Mai >866 aus Schloß Panker in Holstein geboren.
Am 25. Januar 1853 vermählte sich der Prinz mit der längste,i
Schwester Kaiser Wilhelms II ., der am 22. April 1872 geborenen
Prinzessin Margarete . Das junge Paar nahm zunächst rus Schloß
Philippsruhe a M ., später in Runipenhcim Wohnung , und als 1833
der Prinz zum Hanpimaun im Jnsankerie -Regiment 81 ernannt
wurde, siedelte cs nach Frankfurt über. Hier und in Schloß
Friedrichshrf , das nach dem Tode der Kaiserin Friedrich der Prin¬
zessin Margarete zu eigen wurde, hat das prmzlich« Paar seitdem ab-
wechselnd Hof gebalte». Bon 1908 bis 1911 führte der Prinz das
Infanterie -Regiment 81 als Oberst. 1911 wurde er auf seinen
Wunsch zuc Disposition gestellt Bei Ausbruch des Weltkrieges über¬
nahm er die Führung des Regiments und führte es siegreich der
Bertrix , späte: über die Maas , bis am 6. Septemocr bei Etrepp er
ein« schwere Verwundung erlitt , von der er erst nach Monaten genas.
Am Wtlhuachtsabend 1914 erfolgte seine Beförderung zum General
der Infanterie Als tüchtiger Offizier und wohlwollender Vorge¬
setzter hat der Prinz sich während seiner Militärzeit erprobt . Ernst
gerecht, charakiersest, wortkarg , den Wissenschastenund der Kunst rin
warmer Freund und Förderer , ein echter Hesse, ist Prinz Friedrich
Karl dem prunkeiid-geräuschvollen Treibe» abhold. Er wünscht, und
damit geht er mit seiner geistig hochstehendenGemahlin völlig einig,
eine stille, schlichte echt deutsche Häuslichkeit Der Ehe sind sech-
Söbne entsprostc» Der älteste, Prinz Friedrich Wilhelm, starb ani
14. September 1910 den Heldentod als Hanauer Ulanenossizier in
der Dobrudscha, und der Zweitälteste, Prinz Maximilian , siel an der
Spitze seiner Tarmstädter Dragoner am 12. Oktober 1914 bet
Boilleul in Nvrdfrankreich. In unermüdlicher Liebe widmet sich
Prinzessin Margarete seit Kriegsausbruch der Fürsorge sür die Ber.
tonndeten und die Krieger sraucn rn Eronberg und Frankfurt . Der
Ernst der Ztit und die Trauer um die gefallenen Söhne verbieten *
von sclbst jede prunkvolle Feier . Rur wenige der nächsten Ber-
wandten werden am Ehrentage des Jubelhochzeitspaares aus Schloß
Fiiedrichshof anwesend sein. Doch auch die Bevölkerung gedenkt
des Tages mit herzlichen Wünschen, hat das Prinzenpaar doch stets an
allen Freuden und Leiden der He sie» und Nassauer lebhaften Anteil
genommen. *

lrt Schwanheim a. M-. 20. Jan . Der Gerneinderat beschloß, die
Eiiigemeindungsverhandlungeu mit Frankfurt erst dann wieder auf.
zunehmen, wenn bessere Verhältnisse, d. h der Frieden,  eilige,
kehrt sind.

ht Frantsurt «. M., 23. Jan . Der Zugführer Alois S ch« u er¬
mann.  den > am Tienstap in Oberlahnstern Herde Beine abgefahren
iour-en , ist seine» Dciletzuugcn erlegen.

»v. Dcrmktadt, 28. Jan . In der zweiten Kammer führte heute
Finanzminister Tw. Becker über den Stand des Voranschlages für
1918 aus : Der Voranschlag ist, trotzdem er mit einem Fehlbetrag
abschließt, günstiger als der sür 1917. Die Ausgaben habe» sich
hauptsächlich durch die Ki legkteuerungsbeihilsen , die 4150 000 M.
bei,agen , erhöh!. Ungüustiger ist der Ausblick auf das Gebiet der
Eisenbohnen Statt sür die im Jahre 1917 vorgesehenen 18.6 M -.ll.
Mark Kvsteiuwrschüsse, würde Hessen nur 15 Mill . M . erhalten . Di«
Aussicht für 1918 ist noch trüber . Die Einnahmen sind nicht zurück,
gegangen, sonder» um 20 Proz . gestiegen. Die Ausgaben dagegen
habe» sich huuprfachlG euch durch die Tcuerrmgszula ^ u tun 90 Proz.

Morgerr-NnSgabe. Erstes Blatt . Sette 8.
xesteigert Deshalb ist eine Steuererhöbung  nach dem Kriege
urvermtiiiich Zum Schluß wandte sich der Finanzarinisrer gegen
die Eiusübluiig direkter Neichc steuern.

Gerichtssaal.
- - 21 000 M . Geldstrafe. Die Strafkammer in Bonn verurteilte

den Gemüsebändler Markus  aus Wanne wegen llbecschreitung der
Höchstpreisebei Stangenbohnen zu 14 000 M . und vrn Gemüsepacker
T o n d o r s wegen Beihilfe zu 7000 M . Geldstrafe.

— Hundert Bauern vor Gericht. München,  23 . Jan . Da»
Amtsgericht Bamberg hat in den letzten Wachen über 100 Bauern
wegen Nichiersüllung ihrer Buttcrabiieserungspslicht bestraft.

Neues aus aller Welt.
34 000 M . au einem Pferd verdient. Berlin,  24 . Jan . Die

Preise sür werlvolles Pferdezuchtmoterial und Gedrauchspscrde sind
im ganzen Stcicke bedeutend gestiegen. Es handelt sich dabei nicht
nur um Brllblüler , sondern auch um Halbblüter , die in den Pro.
tirzcn zur Zucht gebraucht werden. So kaufte der Ichleswig-hol-
steimsche Züchter Allsten in Midlum aus Föhr vor zwei Jahren
einen Hengst fiir 6000 M ., den er nunmehr an eine Pserdezuange-
nosienschaftseiner Provinz sür 40 000 M . obgab. Der Verdienst von
34 000 M . an dem Pferd dürste wohl aus diejem Gebiet einen Rekord
tarstellen.

Handelst & il.
Die erste Auslosung der viereinoaibprozentigen

Schatzanweis ngen.
Am 24. Januar hat zum erstenmal eine Auslosung der

mit der sechsten Kriegsanleihe neu geschaffenen 4’4proz.
deutschen KeichsBcbatzanweisungenstattgelunden . Es wur¬
den lolgcnde Gruppen zur Rückzahlung aul den 1. Juli 1918
durch das Los bestimmt:

134, 287, 449 und 749.
Die Eigentümer der gezogenen Gruppen werden das

Resultat mit nicht geringer Freude begrüben ; denn ihre im
Fiübjshr 1917 zuni Preise von 98 vom Hundert bei der
Zeichnung erworbenen Schatzanweisungen werden zum
Nennwert zuzüglich eines Aufschlages von 10 Proz.
am 1. Juli 1918 zurückgezahlt, ln einem Zeitraum von uoch
nicht einem Jahre haben sie mithin außer der hoben Ver¬
zinsung einen Gewinn von 12 Proz.  erlangt , oder, um
die Rechnung noch deutlicher zu machen: Der Zeichnungs-
preis betrug für je 1000 M. Schatzauweisungen ohne Berück¬
sichtigung der Zinsen 980 M., der Rückzahlungsbetrag be¬
läuft sich auf 1100 M., der Gewinn mithin auf 120 M. Der¬
artige Auslosungen werden in jedem Jahre zweimal vor-
genommen, die nächste im Juli.  Die dann statt-
findende Ziehung wird indes nicht nur einen Teil der Eigen¬
tümer der mit der sechsten Kriegsanleihe ausgegebenen
Reichsschalzanweisungen zu glücklichen Gewinnern machen,
sondern auch einen Teil der mit der siebenten Kriegsanleihe
herausgekommenen Schatzanweisungen. Die Schatz&n-
weismgen der siebenten  Kriegsanleihe sollen denen
der sechsten völlig gleichwertig sein. Aus diesem Grunde
ist eeinereep bei der Ausgabe der Schatzanweisungen der
siebenten Kriegsanleihe bestimmt worden, daß ihre Aus¬
losung nach demselben Plane erfolgt, wie die der sechsten
Anleihe, und daß die nach diesem Plane aul die Auslosung
im Januar 1918 entfallende Zahl von Gruppen der siebenten
Anleihe im Juli 1918 mit ausgelost wird. Es findet mithin
zu dem erwähnten Zeitpunkte erstens eine weitere Aua-
losung der Schatzauweisungen der sechsten Kriegsanleihe
statt und ferner eine zweifache  Auslosung von Schatz¬
anweisungen der siebenten Kriegsanleihe . Der hiermit
winkende große Nutzen und die günstigen Aussichten,
welche die daun von Halbjahr zu Halbjahr vorgesehenen
Auslosungen bieten, dürften die Nachfrage kür die bislang
begebenen Schatzanweisungen steigern und, falls auch mit
der achten Kriegsanleihe Schatzanweisungen ausgegeben
werden, das Zeichnungsresultat auf diese erhöhen.

Wenn man die Frage aufwirft, was werden die Eigen¬
tümer der im Juli zur Rückzahlung gelangenden Schatzan¬
weisungen mit dem dann frei werdenden Gelde beginnen,
so ist die Antwort leidst zu finden : Wer einmal den Aus-
losungngewüin sichergestellt hat, der wird sich sagen, ich
kann für mein Geld keine bessere Anlage finden, als von
neuem Schatzauweisungen  zu erwerben . So be¬
trachtet, vermindert sich auf der einen Seite von Halbjahr
zu Halbjahr durch die Auslosungen das Material an Schatz-
anweisuegen jeder einzelnen Kriegsanleihe , während
gleichzeitig immer von neuem eine Käuferschicht sich bildet,
wodurch ein Wall gegen Kursrückgänge der Schatzanwei¬
sungen und ein Antrieb zu Kurssteigerungen entsteht. Wer
jetzt bereits Geld flüssig hat, wird es am zweckmäßigsten
bei einer vertrauenswürdigen Bank  einzahlen mit der Be¬
stimmung, daß das Geld zur Beteiligung an djr achten
Kriegsanleihe  verwendet wird und, falls die achte
Kriegsanleihe wieder Schatzanweisungen bringt, zu Zeich¬
nungen auf diese Dabei darf noch daran erinnert werden,
daß in späteren Jahren der Aufschlag bei der Auslosung der
Schatzanweisungen nach dem früher bekannt gegebenen
Tilgungsplan auf 15 und 20 Proz. steigen kann, die Rück¬
zahlung mithin gegebenenfalls mit 115 und 120 Proz. erfolgt.

Berliner Börse.
$ Berlin. 24 Jan. (Eig. Drahtbericht.) In der Erwar¬

tung der Kanzlerrede wies die Börse auch heute weit¬
gehende Zurückhaltung  aul . Die Grundstimmung
war von Anfang an schwach und schwächte sich im Verlaufe
bei kleinen Umsätzen noch weiter ab. Hiervon wurden be¬
sonders Petroleum- und Schiffahrts-, sowie Elektro- und
Rüstungswerte betroffen. Am Rentenmarkt hat sich nichts
von Bedeutung ereignet. Russische Renten besserten sich
nach mattem Einsatz, ebenso russische Banken.

Marktberichte.
W. T -B. Berliner Produkteamarkt. Berlin,  24 . Jan.

(Drahtbericht.) Der Warenverkehr bewegte sich nach wie
vor ir den engsten Grenzen. Im Rauhfuttergesehäft sowie
in den anderen Artikeln hat sich nichts geändert . Für
Sämereien blieb die Nachfrage groß, ohne daß sich das An¬
gebot gemehrt hätte Dasselbe gilt von Saathülsenirüchten.
Sasthafer ist dringend gesucht, aber schwer zu beschaffen.
Sommerroggen und Gerste sind etwas reichlicher offeriert
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c J
f leiblich r Personen )

^ ItaufmLnntschrs Personal )
Zu möglichst soforiigemEintritt wird eine gebrrd.,

flott, sauber und sicher
arbeitende 86

Stenotpiil.
gesucht. Nur Damen, die
sich hohen Ansprüchen ge¬
wachsen glauben, wollen
ausführliche Angebote m.
Gehaltsansprüchen und
Zeugnisabschr. u. A. 621
an den Tagbl.-Vc rl. cinr.

Tüchtige in Metzgerei
erf. Verkäuferin für ied.
Samstag gesucht. Off.
u. B. 47« Taabl.-Verlag.

Lehrmädchen,
mit guter Schulbildung
gegen Vergütung gesucht.

Buchhandlung
Carl Pfeil.

Große Burgstraße 19.
Lehrmädchen

aus achtbarer Familie in
eine Buchhandlung sofort
oder später gesucht. Off.
unter M. 47Ü an den
Tagbl.-Verlag.
f GewerblichesP er sonal ~)
Taillen-Rockarb' iterinnen

auf sofort gesucht.
Geschw. Steinberg,

_Rheinstraße 47, 1._
Gute Taillen arbeite rin,

w. die Leitung d. Ateliers
übern., gesucht bei Rau,
^orkstraße 13.SrM. Wnliru

»nd
Ztitteilniikn

für mein Aenderungs-
Atelier per sofort b. hoh.
Lohn gesucht.
Leopold Cohn,

Damen-Konsektion,
Große Burgstratze 5.

lalBeBftleiTetlan
M«r»ellnlMl>
p.©iifsKtst tnft».
gegen hohen Lohn auf
dauernd per sof. ges.
Eva Nathan. Mainz,
Schillerstr 42. F45

Znarbeiterinnen
für Taillen u. Röcke ge-
fucht Ki rckrgasse 29, 2. Et.

Arbeiterin f. d.
u. Lehrm. f. D.-Schn. ges.
Bismarckring 36, 2 r.

Lehrmädchen, Zu- und
Taill.-Arb. aes. Hübenett.
Bismarckr in» 25,_

Gesucht
eine Maschinen- Näherin
für Militärarbeit. Lewald,
Adelh eidstroße 54 ._
Fleiß. Flickfrau ins Hans
gesucht Röderstraße 40, 2.

Jung. Zuarbeitrrin
u. Lehrmädchen für Putz
gesucht. Gerstel u. Israel,
Langgasse 18.
fdlt. 2.ätbtiltrln
für Putz auf März ge¬
sucht. Angeboteu. U. 224
an den Tagbl.-Verlag._
2. Ärb. u. Lehrmädchen

s. f. Putz sucht Astheimer,
Weberaasse 23.M! 2.»rtfitnta
evt. halbe Tage, sucht sof.
A. Reimer, Wa' ram str. 8.

'ZmrdkltkllM»
sucht

Znna Stumpf
_L anggasse  47._
Handarb. u. Lehrmädch.für Weißzeug dauernd ge¬
sucht Kl. Web ergasse7._
Büglerin u. Lehrmädchen
g. Berg, ges. Ia hnstr. 46.

Bügellehrm. g. Bgt. od.
Mittag eff. Jaünstr. 14, P,Fg. Hess
welches Lr

•t
eust hat zum

Frisieren für sofort ges.
Damen-Salon Rother,

Langgasse7. 2.
55ors„üeIT' rt nach 11 Uhr.

rattm
sofort gesucht.

Zi-aretteirfabrik
Wittenberg u. Co..

_Rheinbahnstraße 4._
Gnt büraerl. Köchin

aus s-stort oder später ge¬
su cht Häi ner gasse  4/6 . _
Suche Stütze, Jungfer,

Kinderfrl., H.- u. Alleinm.
Fr . Elise Lang, gewerbsm.
Stellenverm., Wagemann¬
straße 81, 1. Tel. 2363.
'Alleinmädch., brav, willig,
Mm 1. 2. od. spät, gesucht
Woritzstraße 51.

Oberköchin
gesucht von der LandeS-
Heil- u. Pflege-Anstalt
Eichberg — Bahnstation
Hattenheinsi. Rhg., Rcg.-
Bcz. Wiesbaden. Gehalt
wird auf Anfragen mit¬
geteilt, Unbescholtene Be¬
werberinnen im Alter von
25—35 Jahren, von kräf¬
tiger Gesundheit, die in
allen Zweigen der bür¬
gerlichen und feineren
Küche gründlich erfahren
sind u. einem großen Be¬
trieb selbständig vorsteben
können, wollen ihre Mel¬
dungen mit ausführlich.
Lebenslauf, Zeuanis-Ab-
schrsften und Bild bald,
einreichen. Diensteintritt
nach Vereinbarung. F180
Bademeisterinuen,

Büfettfräulein,
Stütze , F611

Zimmermädchen,
Haus - »nd

Kücheumädchen
für hier u. auswärts sucht

Arbeitsamt,
Zimmer Nr. 2.

Perf. Zimmermädchen,
w. bügeln, servieren usw.
kann, bei guter Verpfleg,
u. Lohn zum 1. cü>. 15.
Febr. gesucht. Vorzustell.
S chenkendorfstr aße 2, 2.
MMinMkil NI.

Germania,
Sonnenberger S traße 52.$MÖ.AnnnttlMiti.
mit guten Zeugn., we.ch.
perfekt servier, kann, für
Anfang Februar gegen
hoben Lohn gesucht; da¬
selbst ein fleißiaes

HausmäLch n
gesuckt. Lohn 35 Mk

Pension Weber.
Niainzcr St raße 8, Part.

3um 1. Februar ein
HausmäScheu

n. eine Köchin
die putbürgerlich koch. k.
u. etwas Hausarb. über¬
nimmt, gesucht. Vorzust.
morg. zw. 11—1 u. nach¬
mittags 2—3k-- Ubr bei

Frau Major Bade.
_Schumannstraße 15.

Ein Hausmädchen,
sehr gut empf., in kleine
Familie für 1. Febr. ge¬
sucht Martinstratze l0,P.Tfflf.ünwIDn
z. 1, 2. ges. Rosenstr. 4.

Gesucht auf 15. Febr.
oder 1. März ein fleißig.

HauSmädcken
und ein Zimmermädchen,
das nähen und bügeln
kann, auf ein größeres
Gut in kleiner Stadt.
Off. an Frau Kommer¬
zienrat Eswcin. Wies¬
baden, Hotel Wilbelma.

Gesucht
zum 15. Februar ein
zweites tüchtiges

HausMO - che«
mit guten Zeugnissen.

Geheimrat Kalle,
Biebrich. Rbeinstrn ße 36
Alleinmädch., w. koch. k.
u. Hausarb. übern., zum
1. o-d. 16. Febr. ges. Kaiser-
Friedrick-Ri ng 55, 1 lks.

Sauberes Mädchen
gesucht Adolssallee6, P.

llltinißiiditii
welches selbständig kochen
kann, bei hohem Lohn
gesucht. Monatsfrau tät.
_ Parkstraße 18.

ein nettes tücht. Mädchen
für Zimmer- und Haus¬
arbeit Hoher Lohn, gute
Brhandl. Leberberg 6,_ _

Einfaches Mädchen
jef. Backerei W. Marx,

agemannstraße 23.W
Selbständigesi-Ukiimiiütat

gesucht. Hilfe vorhanden.
Bar tels, Bahnhofstr. 8/10.
Alleinm. z. einz. Dame
gesucht Sldolfsa llee 28,  P.

Äelt. Dienstm. zu ält.
Ebev. z. Stütze im Hcmsh.
aescicht Kar lstraße 7, 2. _
Alleinm., n». bürg, kocht,
gegen Mten Lohn gesucht
Bi smarckring 11,  3 . Et. l.
Saub. znvrrl. Mädchen

gesucht Webergasse 11, 3.
Junges Mädchen

f. Hausarb. s. A. Letschert,
Faulbrunnenstraße 10.

Saubere Freu
für Hausarb. ges. Rhein-
straße 50,  1 ._

Mädchen
in Ä. Saush. bei gut. L.
sof. gesucht. Rosenkranz,
Blücherplatz3, 2.

M eM imn
das Hausarbeit versteht,
gesucht Viktoria straße 5.

Tücht. Alleinmädchen
bei gutem Lohn gesucht
stbeinstraße 50, l._
Eins. Mädchenf. Haus-
u. Küchenarb. z. 15. Febr.
gesucht Luisenplatz 8, P.

Bescheidenes, tüchtiges
Alleinmädchen,

von nur gut Herkommen,
z. 15. Febr. ges. v. f. ält.
Ebev. Sehr g Behandl..
gute Verpflegung. Dauer¬
st clle. Offerten u. I . 476
an den Tanbl.-Berlao.

Tüchtiges
Akleinmäschen
w. kochenk. u. Hausarb.
übern., bei hohem Lohn
zum 1. od. 15. Febr. ges.
Kaiser-Frdr.-Ring 55, 1l.

Allcinmädchen,
im Kochen erfahren, zum
15. Febr. gesucht Rhein-
straße 79, 1, Bickel._
Fleiß, anständ. Mädchen
gesucht. B. von Santen,
Mauritius straße 12, Lad.
Saub. Alleinmädchen ges.
Schiersteiner Str . 10, 1.

Ord. Mädchen gesucht
Adelhei dstraße 10, 2.

Gesucht sofort
in kl. Sansh. best. tMdch.
für Kücl>e u. Haus oder
unabh. Frau tagsüber.
Kapellenstraße 31, 1.
Srsv. ^UemmäDên
zu einz. Dame sofort od.
l . Februar gesucht. Vor¬
zustellen von —7 Uhr
Rheinstraße HO, 2. Stock.

Tücht. Alleinmädchen
bei gutem Lohn per sof.
oder später gesucht Franz-
Aknstraße3, 2,_
Alleinsteh. Frau gesucht

f:rr Jnstandh. v. 2 Zim.
einz. .Herrn geg. freie

chn., 1 Z. u. K. Adel-
hc wstr. 14, G. 1, 3%—1.

Alleinmädchen
zu 2 Personen (Heizung)
zum 1. ŝ br. oder sofortgesucht Beethoven str. 17.

Wegen plötzl. Erkrank,
mein. Mädchens Kriegcrs-
srau »der Mädchen sofort
verlangt. Vorstellung 2
bis 5 oder 9—11 Uhr

Stiftstraße 27. 1.
Küchenmädchen
Aufzugführer

gesucht.
„Hotel Adler",

Langpässe.
Unabh. Fra« od. Mädch.
z. Helfe im Hcmsh. tags¬
über sofort gesucht Fritz-
Kalle-Straße 14.
Frau stzer MMtn
zur Hilfe im Haushalt v.
morg. 9—11 Uhr gesucht.
G. L. Menke. Philipps-
bcrastr. 49, 2.  Billa Anna.

Mädchen oder Frau
2—3 Std. od. üb. Mittag
sofort od. 1. Febr. gesucht.
Carste ns, Westerwaldstr.2

S . Frau od. Mädchen
täglich 2 Std. auf vier
Wochen zur Aushilfe ges.
Rhein-gauer Str . 17, 8 l.
Mädch. od. Frau v. 2—4

gest Schwalb.̂ Stu 8, 3 r.
Stundenfrau od. Mädch.
gesucht Tcmnusstr. 44, P.

Stundenfrau täglich
v. %9—1411 sof. gesucht.
Birck, Kleiftstraße 16. ^
Saub . Mouatsfr. gl. qes.
Rauenthal. Str . 12, Hp. l.

Nnnbh. Monatsfrau
od. Mädchen für vor- u.
nachm, ges. Kirchg. 68, 1.
Monatsfr. zu einz. Herr»
für tagt. 2 Std. gesucht
Wilhelnnneustr. 2, 3. Vor¬
stell. Freitag, 11—1 Uhr.
Monatsfrau 3 Std. vorm,
gesucht Wallufer Str . 9, 2.
Monatsfr. tügl. 1 St . ges.
Zimmermannstraße4, 1 l.
Saub. tücht. Monatsfrau
ges. Borzust. 10—12 Uhr,
Bismarckring__20, L

Brave Monatsfrau
gesucht Dan rbachtal 1, P.

Saubere Monatsfrau
3mal in der Woche nachm.
4 bis 5 Stunden gesucht
Nieder waldstr. 14, P . r.

Laufmädchen
od. kräht. Schulmädch. ge¬
sucht. I . Herrchen, Dameu-
schneider, Goldgasse 19.

T ZeitungZträgerinnen
sofort gesucht.
Frankfurter Gen -Anzeig..

Rbeinsiraße 75. 1.

(  Männliche Personen )

{ Kaufmännisch«» PersonalJ

Lehrlin«
a. gut. Familie, mit bess.
Schulbild., zu Ostern ges.

Drogerie Moebus,
TaunuKstratze 25.

{ GewerblichesPersonal )

Aller
UZMAkmerWüNe

mit Maschinenbetrieb,
(gelernter Zimmermann
bevorz.) sof. für dauernd
gesucht. F45
Ad Kraus. Mainz -Kastel.

Tüchtiser

ZinunciPalicr
für Hochbau

für dauernd gesucht. F45Adam Kraus
Mainz -Kaste!.

M SWlWN
zum Einrichtcn v. Dreh¬
bänken, prattisch m. nach¬
weisbarem Erfolg tätig
gewesen, per

sofort gesucht.
Dr. H. Zehrlaut n. Co„

Mainz.
Zu melden Mainz-Kost¬
heim, Haltest, der elektr.

Stra ße nb. Ka st el-Kosth.

Tiichtigcr
Anreißer

für Dreharbeiten gesucht.
Steinbcrg ». Borsanger.

Am  Schlachtb of.
Spengler

u. Jnstall. ges. M. Ger¬
hardt. Seerobenstraße 16.
Chauffeur nach auswärts
ges. Näh. Ri ehl str. 8, 1 l.3i» kllksle
für dauernd gesucht. F45

Adam Kraus
Kataj-Si el.

Zu»« . «Irl«
gesucht einige Stund, täg¬
lich für Jnstandsetzenn.
Pflege eines Gartens m.
kleinem Obstbaumbestand,
im Nerotal. Angebote u.
W. 469 an den Tagbl.-V.

Gärtner
w. nebenbei ein kl. Gärt¬
chen in Ordnung hält,
gesucht. Andres. Warte¬
straße 7. Bterstadt Höhe.

Schneidergehtlfe
gesuckst Jaünstraße 12, P.

Tücht. Herren-Friseur
auf sofort gesucht.

Kästner u. Jacobi.
Jung . Friseurgehilfen,

oder zu Ostern ausge¬
lernten, sucht Schütze,
Kirchgasse 19.

Hanowcrkcr
Arbcitcr

sucht Heinrich Scheurer,
Frcmkenstraße 10, 3.

LeKrling
für unsere mech. Werk¬
stätten stellen ein
Stcinberg u. Vorsänger,

Am Schlachthof.
Tapezierer-Lehrling

gesucht von G. Lieglein,
Zimmermannstraße 5.
Damenschneider-Lehrling

gesucht. Wilh. Dörr, Bis-
marckrina 31.

Friseur-Lehrling
aus aditbarer Familie
zum 1. April gesucht. Karl
Schweibächer, Herren- und
Damenfriseur, Mauritius¬
straße 4.
Braver Gärtner-Lehrling
gegen Vergüt, ges. CarlBecker, Matter Str . 11.

HauSlntrsche,
ehrl. u. ortskundig (Rad¬
fahrer) sosott ges. Gebr.
Manes, Kirchgasse 64.

-mW»
älterer, durchaus zuver¬
lässig, per bald gesucht.

Seidenhaus Marchaad.
Langgasse 42.

Suche einen Handlanger.
Emil Seewald, Frcmken-
sttaße 11.

Laufjunge gesucht
«14—16 Jghrei . Oranien-
Apotbeke, Taunusstr. 57.

Sauberer

Laufjunge
auch Schuljunge, f. ganze
oder halbe Tage gesucht.

Franz Becker.
_Webergasse 8._

Junger Laufbursche
gesucht. A. H. Linnenkohl,
Ellerrbosengüüe 15.

I ö» »4 eW I
(  Weibliche Personen )

(Kaufmännssche^ PersonaO
Jg . ViaSchen,

welches die Handelsschule
besucht hat, sucht Stelle
auf einem Büro. Offert.
u. T. 467 Tagbl.-Verlag.
C Gewerbliches Personal )XoiHeii-üMce
mit langjähr. Tätigkeit
sucht per 15. 2. oder 1. 3.
Stellung. Offerten unt.
R. 223 an den Tagbl.-V.

Putz!
Erste Arbeit., welche in

r.  Spezialgesch . tätig w.,
sucht per 1. März, evt. fr.,
hier oder nach auswärts
dauernde Stellung. Off.
n. E. 464 Ta gbl.-Verlag,
I . Mädchen sucht Stell,
als Büglerin od. Zimmer¬
mädchen in Hotel für
15. Februar oder später.
Offerten unter W. 467 an
den Tagbl.-Verlag.

Aeltere der Gesellschaft
angrhörende

Dame
sucht sichv 9—3—5 Ubr
ihrer Bildung entsprech.
gegen Vergütung zu be¬
schäftigen. Offerten unt.
B. 460 an d. Tnabl.-Verl.

Gebild. Fräulein
s. selbstärch. Wirkungskr.
bei ält. Herrn od. frauen¬
losem Haushalt. Off. u.
T. 224̂ Tagbl.-Ver!ag. ,
' Witwe b.  A . s. Stell,
u ält. Herrn. Näheres
ismarckring 16, 1 r. ^

Slelt. Köchin, resp. Haush.
suchtz. 1. Febr. Stellung.
Näh. Nevostvaße 3, 2.

S

i W . Södjin
sucht Stellung in Laza¬
rett oder größer. Betrieb.
Off,  u . L. 467 Tagbl.-V.

Jüngere Köchin,Thüringerin, zur Zt. in
Herrschaftshaus, s. gleiche
Stellung zum 1. April.
Offerten unter K. 460 an
den Tagbl.-Ver lag._ _

Mädchen.
das selbständig kochenk.,
sucht Stell, zum 1. April
in best. Hmife, am liebst,
zu ält. Ehepaar od. einz.
Dame. Offert, u. S . 469
an den  Tagbl .-Verla a.

16jähr. Mädchen,
w. n. nicht gedient hat,
s. Stelle. Näh. Walram-
straße 21, Friseurlaben._

Junges bess. Mädchen
an? achtbarer Familie
suckst tagsüber Beschäft.
Off, u. S . 468 Tagbl. -Vl.

16jähr. Mädchen
aus guter Familie sucht
tagsüber Beschäft., am
liebsten bei einz. Darne
oder in kl. fernem Haus¬
halt, ev. auch Lehrstelle
zum Nähen. Offerten u.
L. 468 an den Ta gbl.-Vl.
Besseres jung. Mädchen

sucht moca. v. 9—12 Be¬
schäft. Näh. bei Pfeiffer,
Hevderstr. 6, H. 1, Färb.
'I . Frau nt. best. Erntzf.
snckt2 Std. Mrnatsstclle.
Roonstr aße 10,_ Schmidt.

Sattfi. unabh. Frau
s. morg. DLonatsst., Laden
od. Büro zu nutz. BrMN,
Oranienstr. 54, Hkh. D. r.
Saub. tücht. Kricgersfrau
s. nwvg. 8 St . Monatsst.
Näh. Bleichstr. 18. H. 3.

I I
f Männliche Personen ^

( « auftn-nwsch. - Personals
Junger Kaufmann

fitrfrt nacbm. (e. 5 Uhr)
Beschäftigung in schristl.
Arbeiten. Gefl. Off. u.
S . 470 a. d.  Tagbl .-Berl.
Jg. Mann, militärfrei,

gelernter Herren- u. D,-
Schneider, w. in einem
Komfeitivns-Geichäft sich
als Verkäufer auszuibild.,
zum 1. März. Wiesbaden
od. Umgebung. Off. u.
Z. 470 an den TaM .-Vl.
s Gewerbliches
Aelt. arbeitSfrcud. Herr
sucht irgend welche Be-
schästiguwg, schristl. oder
letchte körperl. Arbeiten;
auch in Landwirtschaft.
Gefl. Anerbiet, u. A. 617
an den  Tagbl .-Ve rlag.

Handwerker
lkriegsbesch.) sucht leichte
paff. Beschäft., gleich w.
Art. Offerten u. K. 469
an den Tagbl.-Ve rlag.

Fleiß, ehrl. Mann
sucht lohn. Beschäftigung.
Ad. Wilh. Beckstold, Feld-
straße 26, U

^UI' Leitung des Haushalts
eines Verwandten (Beamter, Ende 40), mit schulpfl.
T., Einfam.-Hs., wird eine gesunde , intelligente
ev. Dame aus gut Farn, in gut Verhältn. gesucht,
die nicht nur in Haus und Küclie erfahren, sondern
auch veran agt ist , dem mutterlos. Kinde eine
Iebev. Führung zu sein. Off. an Frau M. Schröder,
Frankfurt a. M.. Rhönstr 117, II . T. Römer 4697,

Vertreter gesucht.
Zum Besuche von Ko'onialwaren-Groß»

«ud Kleiuhandlunxen sud>en wir einen gut
eingeführten Herrn mit besten Empfehlungen.

fiShtia & Haas , Chem . Fab.
äf'rtV« Fl 38

Myrleute
Abfabre « von Stammholz aus - er

Obers rstere , (Lhausseehaus nach - er
Station Vbausseehaus gesucht. 88

W. Gail Wwe ., Biebr ch a. Rh«

Kaisman » ,
erste Kraft, mit reichen Erfahrungen, sucht z.
1. April dauernde Stellung. Oif. u. P. 4688
an Ann-Exp I>. Fr^nz. Mainz. F45

( MmMgM)
1 Zimmer.

Adelheids»;. 64, H., 1-Z.-W
Ädlerstr, 57 l, Z„ K.̂ u. K.
Adlerstr. 59 1 Z., K. 1944
Bertramstr. 20, V. D., 1Z.
Bleichstr. 28 gr.̂ 1-Z.-W.
Bliicherstr. 3 sÄ- l -Z -W.
Näh. Mtb. P . r. B 4172

Blücherstr. 5, M. 1 Z ., K.
Blücherftr. 7, M. P .. 1 Z.
u. Kü che zu verm. B4\0

Blücherstr. 13, 1 r.. 1 Z. n.
K. an kdl.  Leute zu vm.

Blücherstr. 18, H. D., 1 Z.
u. Küchez. 1. April zu
verm. Näh, das. B959

Eastellstr. 3, 1, 1 Z. u. K.
Eastellstr. 10 1 Z. u. Ä.
zu vm. Näh. Ad ler str. 7.

Dotzheimer Str . 41, H. 1,
1-Z.-W. cnrs sos. Näh.
Luisenstraße 19. F 639

Dotzh. Str . 85, Mtb., 1 Z.
Eltviüer Str . 9 Zrmmcr,
Küche, Keller, Vdh. Dach.
Näh. Verwalt er in. 24 56

Feldstr. 13 T Zim. 153
Frankenstr. 18 1 Z. u. K.
Frankenstr. 21 1 Z., K., st
Georg- Augnststraße 8.
Mtb 1. 1 Z., K.. Zub.,
1. 4. N. Hausmftr. 62 42

Gäbenstr. 7. H„ 1-Z -W.
Hällgarter Str . 4 1 Zim.
u. K. sof. od. sp. B15163

Helenenstr. 16, 1 Z. u. K,
Herdcrstr. 33, Vdh. Dach,
1 Zim. u. Küche an ruh.
Mieter. Näh. Pa rt . 198

Hermannstr. 3 1 Z.. K.
Hermannstr. 15 1-Z.-W.
Lehrstr. 12. H., 1 Z. 184
Lothring. Str . 27 1Z., K.
Marktstr. 12. H„ 1 Z. u.
Kückc. Näh. Vdh. 2 c.

Marktstr. 14, Ecke Ellen-
bogeng., 1 K„ 3 Ms.
sof. P . Qu int, Ecklab.

Manergaffe 14 Msd.-W.,
1 Zim. u. K. sof. 2020

Moritz str. 18, Dw., 1 Z ., K.
Nett elbeck str. 15 1-Z.-W.
Nettelbeck str. 21 1-Z.-W. b.
Oranienstr. 22, Sb., 1-Z.-
W. Näh bei Egenolf u.
Luisenstra ße 197 F355

Rheing. Str . 15 1 Z,. K.
Hartmann. B4176

Riehlstr. 13 Msd.-Wohn.,
Mtb., 1 Z. u. K.,sofort.

Röderstr. 3 1 Z„ K. 2023
Nömerb. 8, H„ 1 Z. u. K.
Nömerbcra 10 1 Z. u. K.
Näh. Hth. 3 St . 2024

Römerb erg 14 1 kl.Z., K.
Schachtstr. 4 Z., K„ £ . ®.
Schachtftr. 21, Dw.. 1 Z„  K
Schierstein. Str . 20. Sth..
1 Z. u. K. zu vm. 2027

Schierst. Str . 20, H., 1 Z.
Schierst. Str . 32, Htz. 3)
1 Zim. u. K., 1. 4. B5 56

Schwalbacher Straße 83,
Zim. ü. Küche zu vm. 7

Sedanstt. 6 1 gr. Zim. u.
Küche. Näh. V. Pi 8461

Seerobenstr. 2 1 Z., K. u.
kl. Kam.. Dachst., s. o. sp.
billig zu v. N. Wiesbad.
Kronen-Brauerei A -G.,
Sonnenb. Str . 82. 2029

Deerobenstt. 24, Vdh. D.,
Zim. u. Knche. Näh. 1 r.

Steingafse 13, B. 2, ein kl.
Z. u. K. a. 1 Pers. auf
1. Febr.  N äh. 1 r. 61

Steina. 17 1 Z„ K. 95
Stiftstr. 22, Gth., Z7^K.
Wag emann str 29 1-Z.-W-
Wallufcr Str . 13. Fsp.,l gr. Z-, gr. K, pretsw.
sof. N. Rauenth. Str . 24,
Part ., bei Höhn. _ F645

Walramstr. 31, V.. 1 3..
K.» in, Stock, sos. Näh.
r. Stb. 2, Tremus. 1984

Waterioostr. 6, Fsp., Z. u.
K. Lei bl. u. Luisenstr. 19

Webergasse 49, H. 3, 1 Z.
Weber«. 52 1 Z. u. K.
Wcllritzstr. 22 sch. 1-Z -W.
sof. an ruh. Leute zu v.
Nah. Frau  Mü ller. 1971

Wrllrivstr. 28. P , 1 Z..
K., K.. V. Lach. 2031

Wellritzstr. 48 Zim. u. K.,
Pch. D. Näh. Hth. 2_L

Westendstr. 18 1 Z . K . a.
als Büro od. z. Möbel-
Einst., sof. Näh. 1 r.

Westendstr. 20. V., 1>8.
Aorkstr. 22 1 Z., K., Kell.
n. Wans., Fsp., z. 1. 3.

Zietenrina 3, H., 1 Z-, K-
1 Zim. u. Küche auf so¬
fort oder später zu vm.
Näh. Walrarmftr. 15, P.

2 Zimmer.
Adlerstr. 7 2 Z. u. K. 66
Adlerstr. 9 2-Z.-W. 3h. f.
Adlerstr. 28 2 Z. 1K. N.B.
Adlerstr. 57 2 Z„ K. u.  K.
Ad lerstr. 59  2 Z„ K. 107
Adolfsallce6. L. 1. 2 Z..
K» K. N. V. E. 2455

Albrechtstt. 32 2 Z.. e. L..
Gas, an rub. Miet. 102

Bertr amstr. 19, Mb., 2 Z.
Bleichstr. 29. H. 3, 2-Z.-W.
Bleichstr. 36. V.. 2-Z.-W.
mit Mans. auf 1. April.
Näh. Hth. 2 r. _ 125

Bülowstr. 9, H., 2 Z. u. K.
Dotzheimer Str . 61, Mtb.,
sch 2-Z.-W. m. Blk., G.,
Kohlen aufz., April._ 191

Dotzh. Str . 114, Fsp., 2-
Z.-Wohn. auf 1. Avril.
Näh. im Pap ierlad. BI29

Dotzheimer Str . 146, V. 1,
2X2-Zrm.-W. sof. Näh.
Lursenstr. 19._ F 639

Dotzh Str . 172, D.. 2-Z.-
W. N. Friisdrichstr. 55, P.
Eltviller Str . 3, S „ 2-Z.-
W„ ev. Stall . Näh.  H . 1.

Eltviller Straße 14, Dach
,2-Z.-W., ettv . Hausarb.
Erba cher S tr. 7, H., 2 ZI
Fanlbrunnrnstr. 5, Frtsp.,
2 Zim. u. K. Näh. P.  57

Frankenstr., 3 2 Z. u. K.
Friedrichstraße 29, Seiten¬
bau, zwermal 2 Zim. u.
Küche u 2 Räume für
WeEtatt geeignet, zu
verm. Näh. Viktvriia»
st vaße 5._

Friedrichstr. 55, D., 2 Z.
Gneisenaustr. 13, Hth. 8,
schöne 2-Zim.-W. umst.
halber sofort. Näh. da-
selbft»der Vdh. 1 r.

Göbenstr. 2, Stb. Frtsp»
2 Z„ K. u7Z„ 1. 4. 83 82

kyöbenstr. 19, S b. 2-Z.-W.
Gocthestr. 15. H„ 2 Z. u.
K. an ruh. Leute zu
Perm. Näh. Vdh. 52

GrabSNstr. 34 sch 2-Z.-W.
N. Mössinger, Weberg. 28

Hallg«rter Str . 2—3 Z.,
Fsp.-W. a. Apr. nur cm
Fam. o. K.. ev. Hausarb.

, Näh. Adelh eidstr. 58, L.
Hartingstr. 6 2 Z. u. K.

sofort zu vm. Näh. 1 r.
Helenenstr. 13,. V. 1, 2 Z..
K., Kell., sof od. später.
Näh. Sckwalb. Str . 86.
Gebr. Neug ebauer. 2044

Helenenstr. 15 2 Z„
Helenenstr. 18 H. 2-Z.-W.
N. Ke rn, Hth. st ^4182

Helenenstr. 24 sch. 2-Zim.-
Wohn. ans 1. März. 76

Hellmundstr. 29 H. l 2 Z.-
Wo bn. (15—18). 84183

Herderstr. 21, Stb ., 2-ZÜ
Wohn, zu vm. Näheres
das. Torsahrt r. 205

Hermannstr. 17 2 Zim. u.
Küche sof. od.  sp. 1315164

Hermannstr. 26 2 & 2M
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herrngartenstr . 17, V. 2,
2 Z. u. $!. gl. ob. April.
Noll. Bismarckr. 9. 828
birsckmr. 18 2-Z.-W. N7 .
b,chstraßr 3 srdl. 2-Z.-

Wohn. gl. od.  s p. 2294
!?abnstr. 22 Ms .-W.. 2 Z.
tahnstr . 36. Gib., grosse
2-Z.-W, Avril . N. 2 r.
karlstt . 8. L , 2 Zim. u.
St., et), m.  Hansarb.

ranffrTSO , Mtb. Dächst,
2 Zim.. Küche u. Zub.
auf sofort zu vermieten.
Näh. daselbsr̂ 2. St ^ 136

dellerstr. 16 2 Z., K. 2099
kornerstr . 6 sch. 2-Zl-W.
iehrstr. 12, H, 2-Z.-W. 185
Lothrina. Str . 25. Sb . P„
2 3 ., K, K, sof. ob. spät.
N. Brahm ,"Vbh. 1.' 82 18

(lothringer Str . 31, ~~
2-Z.-W, n. herg., 23 Mk.
Nauergaffc 8 2-Z im.-W.
Rauer «. 12, H, 2 Z. N. 1.
Nauritiusstr . 4 geraum.
Frontspitz-Wohn, 2 evL.
3 Zim . mit Zubeb. 9tä{j.
im Friseurlaben ._ 196
Richelsb. 28 sch. 2-Z.-W
1er »str. 11 2 3 . u. K,Zb,
Lcrostr. 42, H. D., 2-Z.-W.
sof. N. Luisenstr . 19. 8384
lettelbcckstr. 12, Laden.
2 Fsp.-W, bis 1. 4. 6283
iettclbeckstr. 12. Lad.. 2-Z..
'SÄ n., S tb., 1. 4. B815
Kettelbeckstr. 18, ft , 2 Z,
Kettelberk str. 21 2-Z.-W. b.
Vranienstr . 8, S tb., 2 Z.
Jranienstr . 14, beff. Hth,
2 Zim. u. Zub. 1. 4. 18.
Nähe res Vdh. 1.  St ^ 44

Oranienstr . 22, Vdh. D,
2-Z.-W. sof. N. Egenolf
u. Luisenstraße 19. P .

i/ranicnstr . 54, M, 2 Z.,
K.. K, 1. 4. N. V. P . l.

khilippsberastr . 17/19 W.
'2 Z. u. K.I sof. ob. spät.
Näh. 2. Stock r. 2060

glatter Str . 28 Wohn..
2 Zim. u. Küche. _ F 356
hlatter S tr . 32 2-Z.-W.
stauenth. Str . 10, Mtb ..
2 Zim .. K. usw. 1. Avril
bill. Koch. Stb . P . B360

ffanenthaler Str . 11, Wb.
Dach. 2 Z. m. Zb. Näh.
bei Üllmann, B. 2. 1640

Khein«. Str . 17. H, 2 Z.
u. K. N. V. P . r . 8229

stiehlstr. 19, Hth.. 2^ W.
sofort u. 1. April  z u vm.

Köderftr.
köderstr.
_ 3 kl. 2^KM.
löderstr . 15 2 Zim. u. K.
»öderstt. 19 sch. 2-Z^ Wl
Merstr . 21  L , 2 Z.̂ K.
fföderstt. 21. Fsp, 2 Z ..L,
fföderstt. 29 2—3-Zim.-
Wvhn, Fsp, evtl. stall.
Kömerber« 6 2 Zim. u.
Küche  auf Ap ril . 167
Kimerber« 33 2 Z. ÜTK.
KüdeSH. Stt .lS .. 2 3.
öchachtstr. 8 2 Zim. u. K„
sofo rt . 20 Mk._ 203

Schachtstr. 11 sch. 2-Z.-W.
K. Schuh, Herderstr . 26.

Zchachtstr. 30, Ecke Stein¬
gaffe. 2 Zim .. Küche. D,
sof. oo. spät , mtl . 18 Mk.
Näheres Laben. 2306

Schar,,horststr. Ä . Part ..
2—3 Zim zu v. 813872

Schierst. Str . 11 2 Z, K7
Schirrst. Str . 18 2 ZU 1. 4.
Schul«. 4 2-Z -W. N.H.ll.
Schwalb. Str . 38 2 Z.. K,
Kell, im Stb . __ 2056

ft!. Schwalb. Str . 4, V..
2-Z.-W. sof. Näh. das.

,1 St . u. Luisenstr . 19,
-edanplat, 9, 2. 2-Z.-W.
mit Küche u. Bad zum
1. April an kl. Familie
zu Perm. Näh. P . r . 187

Sedanstr . 12. Fsp, 2 Z.
Seerobe nstr. 26. H, 2 Z.
Steingaffe 20» H, 2 Z. u.
K. z. 1. Jan . zu v. Räh.
bei Hell er da s.  8671

Stein «. 26. B. u. H. D..
,2 Zim. u. K. zu v. 2068
Stein «. 34 2 Z, K , Wkst.
Stein «. 36 ar . 2-Z.-W. m.
Mans , 1. April . R. 1 l.

Stiftstr . 7 2-Zim.-Wvhn.
Stiftftr . 24, H, 2-Z.-W.
mit Mansarde zu vm. 34

Stiftstraße 29. H. 1. 2-
od. 3-Z.-W. mit oder o.
Werkst. N. Vbh. 1. 86

Wag emannstr. 14 2/ 3-Zw.
Kall User Str . 7, Stb . 1.
2-Zim.-Wohn. zu Perm.
Räh. Vordcrh. P . 195

Walramstr . 12, S ., 2 Z.
Wal ramstr . 23 2 Z , St
Weber«. 3, V. 2, 2—.3-Z.-
Wohn. m. Küche u. Zub .,
für Arzt oder Zahnarzt
paffend, sofort ob. später
zu verm. Näh. daselbst
Gartenhaus 2. Stock r.

Weber«  46 2 Z , K. 2064
Webergaffe 49, Vbh. 3,
2 Z,m . ,i. K. Näh. 1 l,

Weber«. 50 2-Z7-W. z. v.
Wellritzstr. 13. Sb . 1. 2
K. u. Zub.. cvt. m. Wkst.
N. Vbh. 1 lks. 1942

Wellribstr. 17 Ms.-Wohn..
2 Z. Küche, sof._ 146

Wkstendstr. 10, Hth. D .,
2Z .. K. sof. L . B. 1. 8326

Wörthitraße 24. Hth. 1,
aus sofort n . Hth. Fsp.
auf 1. April je 2-Zim.-
Wohnung mit Mans.
zu ver mieten. _ 94

Norkstraße 7, Hth., groffe
2-Zim .-W. mit gr. Küche
u. gr. Abschl., gl. ob. sp.

Mans .-W., 2—3 Zim .. auf
sofort zu verm. Näheres
Hellmunbstr. 46, 1 l. 38

2-Zim.-W. zu vm. Näh.
bei Drachmann . Neug. 2'

3 Zimmer.

Hausverw . mit Nachlan.

Bertramstr . 17 3-Zim .-W

Bleich,'
Küche

Bleichstr. 2V, 1. 3-Z.-W.
Bleichstraße 28. P .. 3-Z.

Bleichstr. 30 3-Zim .-Wohn.
aus 1. Avril zu vm. 854

Bleichstr. 33 sch. 3-Z.-W.
N. Bleichstr. 29. P . 173

Pleichftr. 41. 2. 3-Z.-W.

Ecke Bleich- u. Helenen-
str. 1. 1. sch. 8-Z.-W. 87

Blücher str. 5. Hth. P ." ^
3 Zim .. K.. 1. Avr. 8460

Dobh. Str . 87

Dotzh. Str . 108, Gth. P .,
3-Z.-W.. Gas , 1 Mans.
z. 1. 4. zu verm. Näh.
Graubaum , 108, 3. 103

D»tzh. Str . 146, Hth. D ..
3-Zim.-W. a. sof. Näb.
Lnisenst raffe 19._ F639

Drudenstr . 4 Z-Zim .-W.
auf sos. Näh. b. Nocher
ii. Luisenstraffe 19. F639

Drudenstr . 8 3- u. 2-Z.-W.
N. b. Piesferma nn , V. 1.

Ele«norenstr . 2 sch. 3-Z.>
W. z. Apr. N. Hellwia.
Hellmundslraße 2, 2.  16

Eleonor enstr. 5, V.7^3 Z.
Eitv . Str . 1 mod.  3 -Z.-W.
Eltviller Str . 2 sch. 3-Z.»
Wohn. Näh. Lad. 89 46

Emser Str . 50, 1. St ., sch
3-Zim.-Wohn. z. 1. April
zu verm. Näh. P . 127

aelbstr. 18 3-Z.-W. 1966arion'
Feldst,tr . 22 3-Zim .-W. m.
Abschluß z. 1. April zu
vm., 360 Mk. Näh. das.
bei Müller , 1. St . 142

Frankenstr . 23 3- Zim.-W.
Frankenstr . 24 3-Z -W. m.
Zub., 1. Avril. 8 976

Friedrich str 8. V. 3. 3-
Z.-W.. Hth. D. 3-Z.-W. s.

b. Hausm .. H. 2068
Friedrichstr . 44, H.. 3 ar.
Zim. mit Küche auf sof.
o. 1. Avril . H. Jung . 162

Ge,rg -Au»uststr. 6, H. P ..
3-Z.-W. R. B. P . l. 865

Hüfner«. 16, 1,  3 Z., St.
u. Zub.  s . od. sp. 2002

Hüfner «. 17, B. 1. 8
K.. K.. M.. 1. 4. N. 1 l.

Hartin «str. 11 3^Zim.-W.
mit Blk. u. Zb., 1.  4 . 62

Hallgarter Str . 2 schöne
3-Zim.-W. zu vm. 8 832

Hcllmundstr. 40, 1 r ., 3 Z.
Herderstr. 9, V., 3-Z.-Wl
tzermannstr . 8 3-Zim .-W.̂

cv. mir Lagerhalle . Näh.
Wagner , 1. S t. lks. _

Her manustr . 20 3-Z.-W.
Hirschgr. 18 kl. 3-Zim .-W'
J - hnstr. 21 kl. 3-Zim .-W.
zu verm. Näh. Pa rt , l.

Johannisb . Str . 9, Hth ,
3-Z.-W., freie L.. 1. 4.

Kapellenstr. 51, Garten-
Wohn.. 3 Zim . u. Küche.
(Preis 550 Mk.) nur f,
kl. Familie.  2200

Äarlstr . 38. H. P ., 3 Z., K.
Kellerstraße 7 freundl . 3-

Zim .-Wohn. nur April-
Kredricher Str . 4, 2, 3-Z.-
Wohn, auf sof. Näh. das.
u. Luisen str. 19.  8 639

Kiedricher Str . 6, Hp.
sonn. 3-Z.-W. 1. 4. z. v.

Kiedricher Straße 9, 1
3-Z.-W. a. Avril . 8 373

Kl»pst,ckstr. 13, 2 r., helle
freundl . 3-Ziin .-Wohnung
sogleich ob. 1. Avril.

Lchrstr. 16, P ., kl. abgeW.
3-Z,m.-W„ 1. April . 190

Marktstr . 14. Ecke Ellen-
bogeng.. 3 Z. n. Zub . N.
Peter Quint vm Ecklab.

Marktstr . 22, Stb . F 'rtsp,.
8 Z. u. K. an ruh. Miet.
Näh. Vbh. Griese l. 20 77

Mauer «. 3/5 3 Zim., K.
u. Kell. Näh, im Laben.

Miche lsb. 28 sch. 3-Z.-W.
Morißstr . 44. 2. 3-Z.-WI
Moribstr . 47, Hth. rbg ,̂
ZZimmer-Wohiiüg. 2079

Nersstr . 26, 1, 3 Z.. K. u.
Zub., 1. St ., f.  ob . sp.

Nerostr. 27, H. 1, 3-Z.-W.
m. Hausverw . sof. ob.

^spät . Näh. Htd. 2. 2081
Nerostr. 27. H. Fsp.. ich.
8-Z.-W. N. L . 2 o. Vb 2.

Neitelbeckstt. 24-. 1. 3-Lm

Oranienstr . 4, V„ Mans .-
itock. 3 Z., K.. soß z. vm.
Näh. Krrchg. 51. 2083

Oranicnstr . 62 3-Zimmer-
Wobn.. Mtb.. z. vm. 199

Phillppsbcrgstr . 4, Tiefp..
3-Zim . - Wohn.. Garten-
seite, bes. -Eingan g. 176

Philivvsbergftr . 24, 1,
sch. 3-Z.-W. m. Balkon.
Gas , per 1. April zu v.
Näh. Langgaffe  13 . J )9

Rauenth . Str . 7, Mtb ..

Bertvamstr . 16, P ., schöne
4-Zim.-Wohn. in 1. Et.
preiswert zu verm.  8619

Kl Burgstr . 9 4-Z.-W«hn.
mit Zub. sof. o. sv. (lanqe
Zeit von Ar zt bcn.i 82 08

Dambachtal 5 je 4 gr. Z..
Bad. Elek tr . (1100 —700).

Dambachtal 10, Gth . 1,
4-Z.-W., neuzeitl . eing.,
sor. od. sp. N. C. Philippi.
Damb achi al  1 2. 21 10

Dambachtal 387 P .. 4-Z.
W. s. o. sp. N. Hellmund-
str. % 1 l.,,650 M. Bl4547

Ranenthaler Str . 9, Mtb.
Part . u. Dacha.. 3-Z.-W.
sof. ob. später . 8 720

Rheinstr . 32, P .. sch. gr.
3-Z.-W. sof. ob. sp. 2315

Rheinstr . 60 3-Z.-W. Ääh.
1 St .. Lücke. 18

Rheinstr . 70, P .. 3 Z.. K.,
Zub. N. Luisenstr . 19, P.

Riehlstraße 8 schöne 3-Z.-
W.. 1. 4. Pr . 440 Mk. 84

Riehlstr . 29, a. Kais.-Fr .-
Riug , 1. ob. 3. St .. 3-Z.-

,W . m. Zub.. 1. April . 137
Nornerber« 8. H., 3 Z.. K.
Römerb . 21 3-Z.-W. sof.
RiideSh. Str . 31. 1, hrsch.
3-Z.-W. a. 8 April zu v.

Schierstrin . Str . 11. Mtb.
Dach. 3-Z.-W.. sos. 2092

Schiersteiner Straße 20,
Mtb ., 3-Zim.-Wohn. 170

Schulgaffc 6 3-Z.-W.. «7
Schwalbacher Str . 19, 1
Wohnung, 3 Zim., Küch«
u. Zubeh., 700 Mk. ' 9

Schwalb. Str . 23, H. 2. 3 Z.
u. K Näh. Bdh. Part.

Seerobenstr . 6, Hochp.-W.,
3 Zim. aus Avril zu vm.

Steingaffe 21 Dachwohn..
3 Zim. u. Küche, zu vm.

Stein «. 34 3 Zim. u. K.
Taunusstr . 18, Fsp.. 3 Z.
u. K. Näh. Laden oder
Müllersrraße 4, Part.

Waaemannstr . 21. V. 2,
.3 -8 .-W. N. Luisenstr. 19.
Walkmühlstraße 10, 3-Z.-
Wohn. init Zubehör u.
Gartenüenutzung, _ B 590

Wallufer Str . 7. Mtb. f,
3-Z.-W. Näh. V. P . 194

Walramstr . 13, Pi . 3 Z..
a. für Geschäftszwecke.

Walramstr . 18 sch. 3-Z.-
Wohn. mit großer Küche
zu verm. Näh. P . 813

Weber«. 56 3-Z.-W.. 2 St.
l . Avril . Näh. 1 l. 210

Weilstr. 13, P .. sch. 3-Z.-
W. 1. Avril 1918. 2310

Wellritzstr. 48 3 Z. u. K-.
sch. Dackw. Näh. S . 2 l.

Werder str. 9, B. 2, sch. ar.
3-Z.-W. m,t all. Zubeh..
Gas u. Elektr.. z. 1. 4.
Näh. bei Nrnk, das. 42

Westendstr. 10. Mtb. P ..
3 gr. Z., K,. 1, 4. N. V. 1

Westendstr. 32 3-Zim.-W..
Mans , Ke«.. Part , 1. 4.

Wielandstr . 9, Frtsp , sch.
3-Zim.-W, Küche, Bad,
El ., Gas , Kohlenaufz. rc.
1. Avr. N. Kapp, P . 202

Horkstr. 23, 1, 3 Zim. u.
Zub.. elektr. Licht. 8 165

Aorkstr. 27, gleicher Erde,
3-Zim .-Wohn. mit Küche
u. Zubeh. an ruh. Leute
sofort zu vm. Näh. bei
Bierich. Erdg . lks. 86

Zimmcrmannstraße 1, 1.
3-Z.-W., Blk.. Gas , El.

Zimmermannstratze 9, 3,
schöne 3-Zim .-Wvhn. sof.

Schöne 3-Zim.-Woftn. bis
1. April . Näh. Dotzheimer
Straße 126, P . r . 8 519

4 Zimmer.
Aarstr. 40. Villa Minerva

lnächst der Dürer -Aal.!,
schone Wohn.. Part , vier
Zimmer. Küche. Bad.
Zubehör, elektr Licht u.
Gas . auf «leich od. spät.
Näd. 1. Etaae . 2274

Ädelherdktr. 47 4^ W..
Garten , sof N. 2. 2104

Adolfstr. 5 hübsche4-Zim.-
Wohn. mit Zubehör zum •
1. 4. 18 zu verm. Näh. b.
Hausmelstcr das. 8 652

Adolfstr. 8, Mtb. 1. 4 Zim.
u. Zubehör auf 1. April.
Näh. b. Hausmeister . 26

Albrechtstr. 34 4-Z.-W. 25

BiSmarckr. 6 1 o. 3, hsch.
4-Z-.W. s.. m. Nachl. Bes.
das, bis 4 Uhr._ 84196

BiSmarckr. 11, 2, mod.
schöne 4-Znn .-Wohn. sof.
o. sp Erd , 3. Et. 8158 48

BiSmarckr. 15. 2. gr. 4-Z.-
W. sof. N. Lad en. 84 197

BiSmarckrin« 19 gr . 4-Z.»
Wohn. sof. ob später zu
ve rm. Näh. 1. St . r.  2105

BiSmarckr. 22. l , gr. 4-?
W.̂ sof. ^ober spat. 210»

BiSmarckr. 42, 2. 4 schöne
Zim. m. Zub.. Bad u. el.
L.. 1 Avr. N. Büro . 8288

Bleichstr. 47. V. 3. 4-Z.-
Wohn. aus April . Nah.
Büro im  Hos _ 886

Bülowstraße 2 mod. 4-Z.-
Wohn. mit Zube hör.  12

Bülowstr . 3 hübsche 4-Z.-
W„ Bad. Ball ., el. Licht,
P . u. 1. Et ., sof. ob. sp.
Näh. Zeltman n. 1. Et . l.

Gr . Burgstr . 17» 3, 4 Z.

Dvüheim. Str . 20. Mb. 1.
4-Z.-W. N. V. 2. 86 41

Dotzh. Str . 42, B. 2. 4 8 .,
gr. Bad u. Zübeh. Näh.
Nr . 46 bei  Müller . 838

Dotzh. Str . 102, 1. 4-Z.7
W.. 1. April . Näh, das.

Dobheimcr Str . 114, 2,
4-Zim.-W. auf 1. April.
Näh, daselbst.  _ 887

Dreiweidenstr . 8,  P ., 4 Z.
Ellenboftengafsc 15, 2. St .,
4 Zim. u. Küche aus
1. April, Gas u. elektr.
Licht. Näheres Linnen-
kohl. Laden. ■_93

Emser Str . 8 4 Zim., K„
Bad, El ., gr. vergl. Blk.
Näh. P .. 11—12, 3—5.

Emser Str . 32» P ., 4-Z.-
Wohn. sof. o. spät. 2111

Emser Straße 58, Villa
Lahneck, 1 St ., 4-Zim .-
Wohn. an kl. Fam . aus
1. April zu vm. Anzus.
v. 2(4—4 nachm. 81 6489

Friedrichstr. 55 1 u. 2 St ..
sonn. 4-Z.-W. N. P . r.

Georg-Auguststr. 4, 2, sch.
4-Z.-W. Nah. P^ l. 2201

GLbenstr. 12. 1. 4-Z.-W..
^Bad . Gas . El ., k. H. 2112
Goethestt., Ecke Moritz-
str. 56. 1, 4 Zim„ reicht.

.Zub . sof. Nah, ß . 2113
Gustao-Ädolistr 10. 1. sch.

sonn 4—5-Z.-W. 2114
Hellmundstr. 43, 2. 4-Z.-

i. N . b . u . L uisen str . 19
Herderstr . 12, Hochp. (am

Luxemburgpl .). prachtv.
4-Zim .-Wohn.. r . Zubeh.,
1. April. Näh. bcrL .178

Herderstr. 15, 1, 4 Z. u.
Zub . s. od. später. 2115

Herderstr.  17 4-Zw.D .P .l.
Herderstr . 27,  i , 4 Z. N. P.
Jahnstr . 4. 1. 4-Z.-W. zu
verm. Näh. Nr. 6, 1.

Johannisberger Str . 9, 1.
berrschaftl. 4-Z.-W., 2
Balk.. freie Lage, n. ha.

Zaij.WeK.-Mg8,
3. 4-Z.-W»hn z. 1. Apr.
Preis 950 Mk. N. Gail.
Kreidek str 7. Tel. 84. 92

Kapellenstr. 18, 1. 4-Zim .-
Wohn. Näh. Kavellen-
str. 20, P .. bei Ries . 98

Kellerftr. 11 4-Zw. N. 13.
Klarenth . Str . 3, 1 r., 4 Z.K., Bad u. Zubeb.. 1. 4.
Kornerstr . 2, P .. 4-Z.-W.

Näh. Hth. 1. bei Giller.
Kornerstr . 8, V.. 4-Z.-W.,

1. Stock. Näh. P . l.
Lauggaffe 24, 2, sch. 4-Z.-W. mit Zub.. a. f. Büro
ob. für Arzt geeign., sof.
ob. spät. N. bei Moeckel,
Hutgesch., das. 2121

Langgaffe 54, am Kranz-
platz, 1. Stock. 4 Z.. evtl,
mehr, paff. f. ied. Gesch.,
sofort oder später zu vm.
Näh, im Sattlerla b. 71

Lorelei,rin« 10 4-Z.-Wohn.
mit Zubeh. für 1. April.
Näheres daselbst. _ _ 155

Lnremburgpl . 3, P . ob. 2,
4-Z.-W., r. Zub. N. das.
8 1. ob. Bi smarckr. 37. 2.

Marktstr . 21, 374 -Z.-W.
u. Zb. N. bei Drester u.
K.-Frdr .-Rg. 25, P . 21«

Mau er«. 14 4-Z.-W.. Zb.
Moritz str. 15 4-Zw. N. 1 L
Moritzstr. 37, Ecke Goethe-
str., 3. 4-Z.-W.. K.. Gas.
Speisek.. Ms.. K. s. >750).
Näh. Kronenberger . 2126

Moritzstr. 60 4-Z.-W. sof.
Mühlgaffe 9, b. Burkardt,
4-Zim.-W. mit Zubehör
u. 2-Zini .-W. m. Zub.,
1 Werkstatt. 1 Remise
u. Stallung f. 2 Pferde

_M Ü rt zu ve rm._ _ 211
Nrrostr . 4 4-Z.-W., 2 <St,
m. Zb.. sos oder später.
N. Taunusstr . 9. 1 r . 2128

Oran ienstr._ 49_ 4-Z.-W.
Oranienstr . 54 4-Z.-W..
schön, P . od. 1. S t. 2133

Oranienstr . 55 herrschastl.
4-Zim.-Wohn.. 1. Stock,
mit gr. Badczim., kein
Hth.. keine Doppelwohn.,
auf 1. April zu verm.
Ecke Kaiser-Friedr .-Ring.
Näh. Part. _85

PhilippSbertzstr. 33. 2. 4
ob. 5 Z. u. K. sof. o. sp.
Näh. Part , rechts. 2134

verm. Näh. P r.

Philippsdcrgstraße 36 eine
4-Z.-Wohn. z. 1. 4. 18;
Fernsicht. Näh. Sieger.

Platter Str . 15, P .. 4-Z.-
W., B.. Blk.. B org. N. 3.

Ranenthaler Str . 14 gr.
4-Z.-W. N. Lv . UJ.  Hth,

Rauenth . Stt . 17 4-Z.-W.
N. Rübesh. Str . 31. 1 l.

Rheinstr . 93, P .. 4-Z.-WI
mit Zub. zum 1. April .

Jliederbergstr. 7, 2. 477-
Wohn, zu vm. Hofsmann.
Emser Straße 43. 81 3087

Riehlstr. 3 sch. 4-Z.-W. a. ,
April. Aus. 10—3. 2454'

Rödcrstr . 42 eine schone
4-Zim .-Wohn, 2. Et ., m,
Bad, Elektr., Gas . aus
1. April zu verm. Näb.
daselbst Part , links. 2459

9töderstr. 47, an Taunus-
strffße. Wohn, 4 Zim. u.
Küche. 2. St .. 1. Apr. 69

Roonstr. 12 4-Zim .-Wohn.,
1. St , nebst Zubehör aus
1. Avril zu vernr. 8 205

Rüdcsheimer Str . 38, 1,
schöne l -Zim .-Wohn. zu
verm., Bdh. Part . 8 962

Saalgasse 28 4-Z.-Wohn.
zum 1. April zu v. 2453

Scharnhvrststr . 22, 2. 4 3.
N. Rüdesh . Str . 31, 1L

Scheffelstr. 5 4-Z.-W, P,
z. 1. 4. Näh. 1 St . r. 171

Schicrstr . Str . 15» Ecke
Erbacher Str , sch. 4-Z.-
W.. 2. Et .. 1. 4. N. P . l.

Schulberg 13, 4-Z.-W, 1.
u. 2. St ., Gas , elektr. L.
N. das, od. Nerostr. 26,J.

Seerobenstr . 6 Bel-Etage-
Wohn, 4 Zim , a. Slpril.

Seerobenstr . 21 4 Z., n. h.
Stiftstr . 19 sch. 4-Z-.W..
mit Bad , el. Licht. 2139

Taunnsstraße 50 schöne
4-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör auf 1. April zu
vm. Näh. rm Laden.

Taunusstr . 64. Gth . 2. 4-
Z.-W. s. N. Usinger.8202

Watcrloostr . 1 sch. 4-Z.-
Wohn. auf 1. April . 5

Weber«. 39. 2. 4-Z.-W.
aut sos. oder spät. Näh.
im Ecklaben. 2141

Weißenburgstr . 8, 1. 4 3.
u. K, Badezim , an ruh.
Mieter . 900 Mk. 2204

Wellritzstr. 6, 2. sch. 4-Z.-
W. aus 1. April bill. 63

Wörthstr . 22 sch. gr . 4-Z.-
W.. pass. f. Schneid. 2144

Norkstr. 27. 1 l.. sch. 4-Z.-
Wohn. sos. Näh. Erdg. l.
bei Biersch. 2

Schöne 4-Zim.-Wohn. zu
verm. Nah. Gnersenau-
stratze 24, Laden. 8391

5 Zimmer.
Adelheidstr. 51, 2, schöne
sonn. ö-Z.-W. m. Zub.
sof. o. sp. N. P . 2003

Adolfsallcc 35, 1, neu her-
aerichtete 5-Z,m .-Wohn.
sofort oder spater zu vm.
Näheres 3. Stock. 2229

Ävolfftr. Io. 1. 5-Z.-W. 3b.
Albrechtstr. 16. 2. 5 Z, s.oder später zu v. 8250
BiSmarckr. 9 5-Z.-W. sof.
Näh. Noll. Hochp. 84206

Bismarckr. 24. 2. 5-Z.-W.
Bismarckr. 25, 1. 5-Z.-W.,
Zub . Näh. Gaiser . 84208

Bülowstr . 2 mod. 5-Z.-W.
mit Zubehör zu vm. 10

Bülowstr . 6, 2, 5-Z.-W.

8 r . Mgjjrche ii , l,
5-Z.-Wohn. mit Balkon
u. Zub. z»m 1 Avril zu
verm. Näh. im Laden.

Dambachtal 8, 1. 5-Z.-W.
s. 1. Juli . N. n . 2 St . 139

Dambachtal 10. V. 1. 6-
Z.-W, neuz. C. Philippi,
Dambachtal 12. 2150

Dotzh. Str . 40. 2. b- 5-Z.-
W. m. a. Zub. s. 84209

Drudenstr . 4, 2. 5-Z.-W.
aus sof. Näh. b. Nocher
u. Luisenstr. 19. 8 639

Emser Str . 46. 1. 5 Z. u.
Zub . s. > spat. N. K.-
Frdr .-Ring 56. 8250

herrsch. 5-Z.-W. m. reich.
Zubeh. sof. zu v. Näh. b.
Dormann , Emser Str . 44
«Part .) oder Mauritius¬
straße 7. Part . 8645

jmmk(Unit 29. l.
ö-Z.-W. für 1 4. zu vm.
Näh Biktoriastraße 5.

GrrichtSsttaße 5 sch. 5-Z,-
Wohn. vreisw . Näh. P.

G-ethestr. 15. 1. 6-Z.-W,
Zub s. Näh. das. 2152

Gustav -Adolfstr. 9. P .. 5-
Z.-W. sof. Näh. Lad. u.
Luisenstrnße 19. 8249

Gntenverststr . 4
1. St , 5 Z, Balk.. Gart ..
Zentralh .. viel Zub, zu
verm. Näh. im Hause o.
Alerandrastraße 19.

Herderstr . 31. 1 u. 3. 5 Z,
Bad . el. Licht, s. o. spät,
zu verm. Näh. das. 2153

Hcrrnaartcnstr . 4. 1, 5-Z.-
W.. Bad . Gas . El . N. 2.

Herrngartrnstr . 5 sch 5-
Z.-W, Bad . Gas . El . 2
Msd.. 2 St,  sof . 2166

Herrngartenstr . 11, 1. 5-
Z.-W.. Zub. N. P . 2167

Jalm 'tt . 32. 1. sch. 5=3 -,
2 N das. u. Kreidelstr. 7.

Jahnstr . 42, 2. Et ., 5 Z..
Küche u. Zubehör . Näh.
daselbst oder Adelheid-
str.̂ 28, 1. Tel . 676. 8652

Jahnstr . 44. 3, 5-Z.-W,
800 Mk., am Ring.

Kapcllenstt. 36. Hp., 5—7-

welleiiHrche K,
Ecke Friedrich-Ottostraßc,

schöne ar . 5-Z -W, 2 St,
Gas , el. Licht. Zentralh.
u. all. Komf. der Neuzeit,
sof od. sviik. Nüh. bei
Kneivv. Golda. 9. 2171

Karlstr . 41 5-Zim.-Wohn,
3. Stock. 1. Avril. 133

Kirchgaffe 74 5 Zim. mit
Zubehör, paff, für Büro,
Arzt ob. Geschästszw, zu
vm. Näb. Lederhdl. 207

Klarenthal . Str . 2 5-Z.-
Wohn. sof. ob. sppt. 2172

Klarcnthaler Str . 5 5-Z.-
Wohn. Näh. B. r. 84210

Klingerstr. 1, Ecke Platter
Str , fr . L, sch. 5-Z.-W.
sof. N. Part , rechts. 2173

Klopstockftr. 1, 3. mod. 5-
Z.-W. sof. ob. spät. 2174

Klopstockstr. 11. 3, h. 5-Z.-
W. mit Bad u. all. Zub..
1.. Avril. N. Part . 3175

Klopstockstr. 21. 1. el. 5-Z.-
W.. Ztrh .. s. o. sp. 2176

<7,1,
«er. 5-Z -W, für Arzt od.
Büro «, s. o. sp. 1206 M.
Näh. Laden 1952

Luisenstr. 49, 2. 5-Z.-W.
m. Zub, 1. April zu vm.
Näh. das. 3. Et . l. 174

Luremburgftr . 9, 3. 5 Z,
r . Zub. N. Lemv. P . 2178

Luxemburgstr. 11 ar . sch.
neuz. 6-Z.-W. a. kl. Fam.

Marktplatz 7 neu her«. 5-
Z.-W.. 2. Etage, m. Zub..
sos. od. später : etwaige
Wünsche der Mieter w.
gern berücks. R. Markt¬
platz 7, Erdg.. u. Anw.-
Büro . Adelbeidstr.32. 8341

Mauritiusstr . 14, 2. zum
1. April gr. 5-Z.-W. mit
Balk Nah 1 St . 1977

Michelsberq 2 5 Z,. Zub..sos. N. Eckl 750 Mk. 1976
Moritzstr. 44. 2. 5-Z.-W.
Moritzstr. 47. 1. 5-Z.-W.
Moritzstraße 68 mod. ger.
5-Zim.-Wohn. zu verm.
Näh das. 1. Stock. 1987

Müllerstr . 5. 2. 5-Z.-W.,
Badez., Balk. n. d. G.. s.
od. sp. N. 1. Stock. 2181

Musenmstr. 10. 2. Eckh, 5
sch. h. Z.. Zb, B, als
Arzt-W. s. geeign. N. das.
u. Groschwitz Erben. 2182

Billa Nerotal 9, Part,
herrsch, 5-Zim.-W. nebst
Zubeh, m. Bad u. elektr.
Licht, ev. m. Garte », h.
1. 4. 18. An». 12—1 u.
3—5. Näh. daselbst od.
Dambackstal 15. 1. 27

Nicderwaldstr. 4 h. 5-Z.-
W. sof. oder Gät . 2183

Nicderwaldstr. 5 5-Z.-W,
1. St ., zum 1. Avril. 36

Nik. lasstr . 2V. 3 u. 4. W,
5 8- Zub, sof. o. sp. N.K. Koch. Luisenstr. 15. 1.

Oranienstr . 18, 1. schöne
5-Zim.-Wohn mit Zub.
am 1. April od. früher.
Näh. 2 St , b. Lang. 114

Oranienstt . 25, 1, große
5-Z.-Wohn, Bad. el. L,
April . Näh. 11—1, 4—6.

Oranienstr . 37, 3. schöne
5-Zim.-Wohn. mit Bad
u. elektr. Licht nebst Zub.sof. od. auf 1. April zu
verm. Näh. 1. Stock. 139

Oranienstr . 45, 2. gr. 5-
o. 4-Z.-W. m. Zh. s. 2186

Oranienstr . 48, B. 2, 5-Z.-
W. m. Zub. N. 3. 8 645

Oranienstr . 60 B. 2 hochh.
5-Z.-W, K, 2 Kell, 2
Msd, Bad, el. Licht, sof.
oder spät vreisw. Näh.
das. Mtb. Part . 18218

Philippsbergstr . 29, 1, 5-
Z.-W. N. Becker. 2. St.

Rauentfta 'er Str . 5, nahe
Ringk., herrsch. 5-Z.-W.
a . 1. April zu v. 84211

feiender Str. lf,
Vdh. 2, 5 Z, Küche, zwei
Keller u. 2 Mans, zum
1 Avril zu v. Näh. bei
Ullrnann, Vdh. 2. 8640

Rheinstr. 47 5- u. 6-Z.-W.
(ganz der Neuz. entspr.)
N. Blumenlad . das. 2187

Rheinstr . 66, 2, 5-Z.-W.
m. Zub. auf 1. Avril zu
verm. Näh. 1. St . 117

Rheinstr. 70, 1, 5 3 , K,
Zb. N. Luisenstr. 19. V.

Rheinstr. 117, Sonnens,
1. u. 3. st , 2 gr. ö-Z.-

„W, r. Zub, sos. od. spät.
Rheinstr. 121 zwei 5-Z.-
Wohnungen. N. gegenüb.
Stadt . Bad, bei Kratz.

Rüdesh. Str . 28. 3. 5 Z.
u. Zub, Zentralh , s. ob.
spater zu verm. 8355

Scharnhorstttr . 22, P , 5 Z.
N. R ldcsh. Str . 31. 1 (.

Scharnhorststr. 37, 2 St,
5-Zim.-W. Näh. P . 2293

Scheffelstr. 2, 2 u 3. 5-Z.-
W, all. Zub, sof. od. rp.
Näh. Part , rechts. 2191

Schenkendorfstr. 6 h. 5-Z.-
W, 1. 4. N. P . r . 2192

Schierst. Str . 13 5 Zim.
m. Zub, 1. Avril . 2278

Schiersteiner Str . 17, 2,
ich. gr. 5-Z.-W. m. Zub.
zu verni. Näh. 4 St . 22

Schlichtrrstr 11, 8, neuh,
5 Z, Bad. ». Blk. N. 2.

Sckmlk. 6. 1. 5Z . ZH. 2195

Schwalb. St r . 43, 1, 5 Z,
Taunusstr . 64, 1, sch. 5»
Z -W.. Bad , Balk, e. L,

Wallufer Str . 3 sch. 5-Z.»
W, 2. o. 3. St . Näh. das.

Webergasse 7 5-Zim .-W.
a. für Geschästszw. 2303

Weißenburgstr . 5 5-Zim.»
W. Näh. Nr . 3. P . 2101

Wittandftr . 14
Ecke Klopstockstr, P , hoch-
herrschafrl. 5-Zim .-Wohn.
mit Warmwaffer -Heiz. u,
-Versorg, auf 1. 4. 1918
zu verm. Näh. das. im
Büro oder Wieland-
siraße 13. Bart . l. 2309

Wiihelmstr . 1. 2, hochh. 5»
Z.-W. m. r. Zub , Pr .-E.
N-. An d. Rinqkirche 4. P.

Wilhelmstr . 16. Gth , D .»
Wohn, von 5 R. u. Küche,
mit Abschl, sof. ad. spät.
R. bei Nathan Heß. 2199

Zictenring 4 sch. 5-Zim .»
Wohn, auf gleich od. sp.
zu vm. Näh. P . r. 8348

Schöne große, neu heraer.
5-Zim.-Wohn. mit rerchl.
Zubehör , Bad. elektr.
Licht, nmständeh. 900 M.
sof od. spät zu vermiet.
Näh. Oranienstr . 43, 1 l.

Landhaus , 5-Z.-W, rchl.
Zub , Obst- u. Ziergart.
Näh. Tagbl .-Verlag , l«

Wetter « «
an d. Haltest . Tennelb .,
elea. 5-Zim .-P .-W, GaS»
elektr Licht. 2 Balk. u.
Garten , mass. Stall für
Geflügel . Hasen, Ziegen
usw, für 1475 Mk. per
1. Okt. zu vm. Besichtig.
3—5 Uhr nachm.

6 Zimmer
Adelheidstr. 56, 2, sch. 6-
Z.-W. aus 1. April . Näb.
b. Hausm . i. Hof. 2328

^l.eronüraftr. 5, 1,
herrsch. 6-Z -W. z. v. N.
Alexandrastr . 8. P . 2012

Brsmarckrin « 4. Hockpart,
sch. 6-Z.-W, rchl. Zub.
Näh. b. Hausverw . Drei»
weidenstr. 1, P . r„ u.
Rheinstr . 42 (Landesbk.).

Bismarckrin « 20, P , 6-Z.»
Wobn. Näh . 1 St . hoch.

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock
6-Z.-W. zu verm. Näh.
Kais.-Fr .-Rin « 56. 8 355

Dotzheim. Str . 35 6-Z >̂
W, 3. Et , sof. bill. Nah.
das. 2. Et . r . o. Adelheid-
str. 28. 1. Fsvr . 676. 8651

Dotzh. Str . 38 6-Zim.-W,
2. Stock. Näh. P . 2281

Friedrich stt. 39 Wohn. v.
6 Zim , ev. 9. paff, für
Arzt. 1. u . 3. St . Näh.3 Tr . r . von 12- ^ l. 172

Fiiedrichstr . 40, 1, Ecke
Kicchg, sch 6-Z.-W, Ter.
u. reich!. Zub. sos 2208

Gocthestr. 10 in ruh . Herr¬
schaft!. Hause , 2. Etage,
sckchne ger. 6-Zim .-Wohn,
Badezim , Gas , Elektr,
vorne u. rückwärts Balk,
kein Hinterh . u. reich!.
Zubeh. für 1. April zu
verm. Näh . Part . 150

Herrngartenstr . 5. 3. 6 Z,
. Zub, Gas . El . N. 2 r.
K -Friedrich-Nin « 84. 3,
6 Z, Zub, sof. od. spät,
zu v. Näb. Part . 2210

K.-Friedr .-Ni »« 88, 1. h.
6-Z.-W. N. Lad. L . 4683.

Kir '-al 24. 2 o. 3. S ẐI-W.
.s . o. w. N. Laden . 2212
Kl r 'nthaler Str . 1, Sv,

' ' .-Wohn, s. o. sp. 2213
Lar: -g. 14, Ecke Schützen»
hosstraße, 6-Zim .-Wohn.
mit Zub . Vorm . ans. 179

L-iisenstr. 19, 2. herrsch.
6-Z.-W. Zentralb , P .-A.
EI. Licht. Näh . P . 2163

Luisenstr . 24 mod. 6-Z.»
W. Näh. das. Tap .-Gesch.

Moritzstr. 31. 3. sch. 6-Z7-
W, r. Zub, El , G, B,
Balk., vollst. neu, sof. od.
spät. N. das. bei Rapp.

Moritzstr. 35, 2, 6 Zim . u.
Küche, geeignet. um
Zim. möbl. zu verm, ab
1. 4. 1918. 201

Nikolasstr . 26. 2. Et , herS
schaftliche 6-Zim .-Wohn.,
Bad. Balk, Gas , Elektr,
reich!. Zubeh , auf gleich
od. 1. April zu verm.
Nah. daselbst Lcckv. 13

Oranienstr . 22 B. 2 6-Zw.
N, b. Egenolf u. Luisen-
slraße 19. 1̂88!

Rheinstr . 46. 2. St , 6-Z.-
Wobn. mit Zubeh. zu v.
Näh. Landesbank 8205

Rheinstr . 72, 2. St , 6-Z.»
Wohn, mit all. Zub . z.
1. Avril . Näh. P . 160

Rheinstr . 78, P . u. I Stil
ie 6-Z.-88. Näh. Rhein-
str. 83, P , 11—12 2216

Rheinstr 88 6-Z.-W. mit
r . Zub. Näb . Las. 2217

Rheinstr . 107. 3. Et , 6-Z..
Wohn, 1400 Mk. z. vm.

littestzeisk! Sir. 17
Hccherda, 6 Z, Bad , Balk-
u. 1 Zim . im Erdgesch.
Näb . Alerandrnstr . 19.

Herrschaft!. 6-Zim .-Wohii.
mit Zub auf Avril . Räh.
Luisenstr . 19, P . 83 &4



Botte «. Freitag , SS. Fmmar 1»18. Wiesbadener SagblatL.
Schlichterftr. 14, 1, 6-Z.-

W. m. r. Zb^ 1. 4. N. P.
^tiftftraß . IS. 1, 'M. 6-Zun .-Wohn. sof. 2821

Kwodmiig,
rairnuSktr . 13. Ecke Geis-
bergstr.. 3.. 8—7 R., anch
«et.. Auf, ., rl . S„ GaS.
-Mtrlft.. s»f. ob f». Näh.
1._6twt , bei KaaS. 2219

Wielandstraßr 5, Hochp. ,1.

i ^ ilhelmnienstr^ 8, Erdgi
« . 1, 6-Z.-W. Rah. b<n.
4 St .. Knolft u. Gocthe-
ftrafee 23, 1. bei Kals.

^11 ml
iß in vornehm Billa hoch-
tzerrfchaftl. 6-Z.-Wohn.
mit viel. Beiael. «. Nutz-
» Zierqart . zu v Zen-
tralheiz .. aller Komfort.
Roh. bei Fr . Nenbrand,
Kirchaalle  11 , 1 rechts.

7 Zimmer.
«dolfsallec 9. 2. sch. 7-Z.-

W. m. Zub. p. 1. Avril.
. Anz us. %11—1,  3—5. 49TT
Mjiine 7-Z -Wohn . 2. St ..
Bad u. sonst. Zubeh. zu
verm. Näb  daselbst .,,222l
Mmi.st.istr. 4. P.
herrsch. 7-Z -W.» r. Zub.
dcah. Alerandrastr . 8, P.

RkbrMerS!r.27
2 Stock . Etaaen-Villa.
ruft, fioqf, 7—8 Zim.,
reich!. Zub. f. od. spät.
Näh. bei dem Haus¬
meister daselbst. 2222

Dauibachtal 29 u 39. Hp.-
W. v. 7 Zim. sos. od. sp.

Zovheim . S tr . 8 7-Z.-W.

7—9 3 ;, Bad, W'.nterg .,
. Gart ., reicht. 3b . s.  2263
Luisenstr . 24, 1. sch. 7-
bis l0-3 ,in.-Wohn, mit
all . Zubeh., für Arzt sehr
geeignet, auf 1. Oft . zu
vm. N. das. Tapeten«.

Rhrinbaftnstr . 5 7 Zim.
u . Küche mit reicht. Zub.,
auch für Büro geeignet,
sof. zu vm. Näh. Kraulh,
Moridstraße 35. 2323

Rheinstr . 82 7 Z. u. r . 3b.
N. das, b. HauSm. 2225

Rheinstr . 99 7-Z.-W.. Sv.
m. gr. ged. Ball ., a. sof.
Näh. 1. Et . o. Oranien-
str 15. J -R_ Gutsmarm.

Rfteinstr. 109, 1, 7-Zim.-
Wobn. mit all. Zubehör.

MIttlklmltr. 40
1 Stock, bochherrschftl.
7-Z.-Wohn.. 3. Stock
desal. 8-Z »Wohn., mit
reichst Zubehör, Bad,
Personenaufzua . Gas,
elektr. Licht, Bacuum-
Neinia . auf sof. »der
svät. zu #. Näh Adel-
beidstr 32. Anwalts-
Büro . Tel. 765 M51

7 Zim. mit reich! Zubeh.
s. od. s». Kl Burastr . 11.
Ecke Weberaaffe. F208

8 Zimmer u. mehr.

ftfpelieiißriie
herrsch. 2. Etage, 1

Gas , elektc.
reicht. Zub., sof.
Näh in Nr. 4!

51
3 Zim.,
Loggia,
zu vm.
9 oder

Lanzstraße 4.

Songgoffe1. 2,
Mob. 8-Z.-W. mit Bad,
Personenaufz ., Heiz. u. s.
_uft., sehr g. f. Facharzt
o. Geschaftsc. s. o. sp
Hildner. Bismarckr. 2, I.

Luisenstr. 25 ist d. herrsch,
einger 3. Et . von 8 Z.,
2 Kell.. 3 Dachẑ, Bade-
Einr .. Lauftr , Zentrlh ..
elektr. Licht. GaS re. sof.
od. spät, zu v. N. Kontor
Gebr . Waaemann . 2236

Rikolasstr . 23 neuz. 8-Z.-
W., 1. n 2.  St . N. P . 135

Rheinstraße 39, 1. Stock»
herrschaftliche Wohnung,
8 Zimmer^ Bad, reich!.
Zubehör, Zentralheizung.
Bestchtiaung vorher Tel.
Rr . 396 anzumelden.

8-Zim.-W«hn. m. r . Zub.

TaimKnhe 23.
2 St ., sof.. ev. a. sväter.
Näh . daselbst 1 St . F341

Läden u. Geschästsräume.
Adolffte. i  gr . hell. Laden
auf sofort zu vm. Näh.
b. Hausmeister das. F652

BiSmarckr. 4. Laden u.
Werkst., beide m. Neben¬
räum .. zus. u. a. getr.
N. Hausverw . Gräber.
Doeiweidenitr . st, Barst

Dotzh. Str . 35 Lad. u. 1 3.
sos. billig zu v. N. das.
Part , st oder Ndelheid-
stratze 28. 1. Fspr . 678.

Dotzh. Stt . 121. a. Äestb ..
Werkst, u. Laa -rr ., el. K.
sof ob. sp. Rah. Gütt ler.

Drubenstr . 5 Räume für
Wäscherei od. and. Betr.
geeign., m. 3-Z.-W., 1. 4.

Emser Str . 2 Laden. F355
Erbach. Str . 7, 1, kl. Hth.,
6 Räume f. Büro o. L.

Faulbrunnenstr . 7 Werkst,
m. elektr. Hausanschl. od.
z. Ntöbelernst.  Gottwald.

Faulbrunnenstr 9 gr. sch.

Seero be nstr. 24 Lag. N. 1 r
Tauuusstr . 47 Laden mit
od. o. Atelier zu v.  2203

Waaeinannstr . 14 Laden.
Webrrg. Laden. 2307
Weilstr. 2, stmand, Laden
m. 4-Zim.-Dr> hn. 167

Wellritzstr. 13» 1, zwei gr.
h. Räume , f. Geschäfts-
zwecke ge eign., sof. 177

Werderstr. 9, P . st, Atelier,
Büro , Werkst, od. Lag.,
hiS 100 Qmtr ., ganz od.

teilt, zum 1.  4 . 192
Wörthstraße 7 Laden mit
Wohn. od. Wohn, allein
<4 3 -, K. u. Zub .) m  vm.
Nähe res an 3. Stock.

Wörthstr. 18 Laden auf
1. Jan . zu v. Näh. bei

Paust Bismarckr . 41. 2.IMer« WenI
8 mit Nebeuräum. JcdftJS
UHMmer. Bismarckr. 2. l8

Frirdrichstt . 46 sch. Laden
mit Kontor re. sof. o. sp.
Näh. bei Frau Haas.
Fricdrichsftaste 48. H. 2.

Gneisrnanstr . 15 2 große
Lagerräume , auch Mans.

Göbenstr. 2 gr. h. Werkst,
od. Lagerr . a. 1. 2. 6381

Goldgaffe 15 Laden u. sch.
4-Zimmer - Wohn., auch
geteilt, preiswert zu vm.

Häfnergafle 17 gr. Laden
zu verm. Näh. 1 links

Kiedrich Str . 8 gr. Wirt-
schaftsr. a. Lager . Büro
u. dgl. verw.. s. N. Frau
Zimmermann das. *393

KrinM 1
ist der 1. Srock, f. Svrechz.
od. jedes Geschäft v.. rot.
geteilt, zu v. N. 1 r. 1954

Lanqg. 25, Süß . Laden.
Luisenstr. 14 sind drei
Räume u. im Stb . l St.
4 Räume , für Bürozw.
geeignet, zu verm. Näh
bei Meier . Part . 1995

Luisenstr. 16 ist ein Lad.,
in welch, seither ein gut¬
geh. Friseurgcsch. betr.
wurde, mit Einricht, zu
vm. N. b. Meier . P . 1994

Großer Laden Mauritius-
straste 4, a. d. Kirchg., m.
u. ohne Wohn., Lagerr.
u. Wkst., beste Geschäfts¬
lage, f. jed. gr. Geschäft
passend, auf gl. od. spät,
zu verm. Näh. bei G. H.
Nöll, Bülowstraße 2. 11

MauritiuSstr . 12 gr. Lad.,
a. W. mit Lagerr ., aus
1. April zu verm. Näh.
daselbst bei Herrchen.

MauritiuSstr . 12 sind kl.
u. große Werkstätten mit
Stall , u. Nebenräum ., f.
Handw.- u. Fabrikbetrieb
geeignet, auf 1. April zu
vm. Näh. das. b. Herrchen

Mittelftraße 3 gr. Raum,
Part ., bill. Näh. Bischofs,
Kirchgafse 11. 2. 132

Moritzstr. 37, Ecke Goethe-
str., gr . Ecklcid., K., a. 28.
Näh. Kconenberaer . 2245

Nerostr. 27 sch. Lad. mit
Gal., äuß . bill., sof. o. sp.
N Stb . 2. St . 2246

Nerostr 44 sch. h. Werkst,
mit Hofr., evt. a. Lager¬
raum sof. Näh. dase bst
bei Ruvvert . B. 2. *355

Niederwaldstr . 11 sch. Lag.
Oranienstr . 48 gr. helle
Werkstätten. N. 3 . *615

Rlieinbahnstraßr 5, gegen¬
über d. Zollamt , Lager¬
räume . ah 1 4. 18 zu v.
Krauth , Moritzstr. 35.

Rfteinstr. 32, P ., 4—5 gr.
Räume , für ruh . Gesch
oder Büro neeicm. 2445

Rheinstr . 46, Ecke Moritz-
straße, Laden m. Hinter¬

raum , Keller u. Maas,
z. 1. April 1918 zu vm.
Näh. Laudesbank. * 205

Riehlstr. 27 gr . Lagerr . u.
1 Zim. zu verm. 2249

Römerberg 9/11 sch. große
Läden m. Z. u. K. u. sst.
Zub. billig R. das. Hth
P „ bei Berghof, oder bei
Steiger , Bismarckrg. 30.

Daalaasse 4/6 Laden auf
gleich od. 1. 4. 18. 2469

Schicrstein. Str . 17 Lad.,
auch als Büro geeign., ev.
mit gr. Lagerr . N. 4. 23

Schierst. Str . 29 Gemüse-
lad. zu v. N. b. Roßbach.

Schierftein. Str . 27, 1, b.
K. Auer. sch. h. Lagerr .,
a. als Werkst, zu benutz.

Gute Exifteuz.
Laden Gr . Burgstraße 17.
Schöner Läden, neben der
neu erbauten Wilhelms¬
heilanstalt , in dem seit

I . Zig -Gesch. betr ., z. v.Näh. Roesfing, Gold«. 2.
Laden m. 2-Zim .-W. z. v.
Drudenstraße 8, Hth. 1.

GrstztthellerAe»,
für alle Zwecke geeign.,
zu v. Goldaaste 13 2253

krotzn Lake«
s. o. sp. Kirchaaffc 19. 2254

WnMltem.Äs
120 Om., el Kr. u. L., a.
1. 1. Klarentb . Str . 8. P.

Schoner Laden Lana-
gaffc 5, seither Gesch.
Meher, auf 1. Avril
anderw . zu verm. Näh.
Langqasse 7. 2304

Büro von 2 großen Zim.
ans sofort oder spät. Näh.
Rikolasstr . 9. E . 2163

Arisenrlase«
sehr günstige Lage, in w.
seit Jahren sehr feines
gutgeb. Damen - u. H.-
Fris -Gesch. betr. w., in.
groß. 3-Z.-W., a. f. and.
Geschäfte oder Büro a.
zum 1. April zu verm.
Näh. beim Hausbesitz>.r.
Rheinstraße 115. 1

Phot . Atelier Weberg. 3,
in best. Kurlage , sof. od.
svät. zu vm.. das. wird
frisch herger . Wünsche k.
derücküchtig werden. Näh.
das. Gartenh . 2 St . r.

Billen und Häuser.

Friedrichstr. 29, Stb . m. G.
Näh. Viktoriastraße 5.

ViUu hi. ^ tau.
u gr. Garten , in schön,
freier Loge unter sehr
günstigen Bedingung, zu
vermiet . Näh. Jmmob -
Verkehrs - Gesellschaft.
Marktplatz 3.

Reizende
Billa

7 Zimmer , Bad, Balkone,
Nutz. u. Ziergarten , mit
prächtiger Aussicht, in
Sonnenberg zu vermiet.
Fester Preis 1600 Mark.
Off . u. G. 435 Taabl .-V.

Wohnungen
ohne Zimmerangabe.

Drudenstr . 7 m. kl. Wohn.
N. Schneider. Mtb . F202

Nrttelbeckstr. 12, H. 2, W.
z. 1. 4. Näh. Lad. B281

Ncttelbeckstr. 24 sch. ar.
Fsv -W.. 1. 4.. 350 Mk.

Riehlstr . 11 mehrere kl.
Wohn. Näh. Lotz, 2. St.

Auswärtige Wohnungen.

SietfloDItt Höhe 22
5- u. 4-Z.-W., Hochp. u.
1. Stoch 2-Fnm .-Villa.
Winterg ., Taunusauss ..
Obst- u. Gemüsegarten,
sof. zu v. Evt. Nachl. N
rn den Vermietungs-
Büros . 2160

Bierstadter Höhe 56, 1,
sch. 3-Zim .-W. mit Balk.,
fterrl. Aussicht, sos. z. v.
4-Zimmer -Wohnung.

mit Bad, elektr. Licht u.
GaS u. sonst Zubehör.
1. Stock, freie Laar , ver
sof zu verm N. Warte-
strafie 9, 1. Stock.

Bierstadt , Moritzstr. 15, in
sveigel. Lcmdh, 3—4-Z.-
Wohn.. Balk., Garten , cm
kleine Familie zu verm.
Räh . von 1—4 nachm.

Sonnrnberg , Adolfstr. 5,
3 Z. u. K. zum i . Jan.
zu verm. Näh. Gem.-
Reckner Traudt . V 671

Sonnenberg , Garteustt . 9,
3 Zimmer , Küche u. Zu¬
behör zum 1. 4. zu vm.

J ?tift. Adolfftraße 7. _
Sonnenberg , Gartrnstr . 14,

Stb ., 2-Zlm.-Wohn. zu
240 Mk. auf sofort.

Möblierte Zimmer.
Mansarden x.

Adolfstr. 7. Stb . 2, m. Z.
Am Kais.-Fr .-Bab, Abler-

str. 3. P .. m. Z.. v. Ps.
Bertramstr . 4, 1 l.. m. Z.
Bismarckr. 11» 3 l„ schön
möbl. Zim. für 25 Mk.
monall . zu vermieten . ,

Bismarckr. 11, 3 l.. schön
möbl. Fvonffvitz-Zimimer
ver Woche 4 Mk. zu vm.

Dotzheimer Str . 15, P .,
eins. möbl. Zim., d.  L .,
mit Pension vreisw . s. v.

Golbgaste 16, 1. möbl. Z.
Gotdaaste 16. 1. mbl. Ms.

Karlstr . 18, 1.  m . Z. a . tw.
Luiieustraßc 14, Gth. 1,
aut _ uMst Zimmer .

Möchelsb. 7, 1 r., Bauer,
möbliertes Zimmer j . v.

Moritzstr. 22. 2. g. m. Z.
Oranicustraße 19, 1, gut
möbl. Balkon-Zim. mit
2 Betten , volle Pens ., b.

Oranienstr . 46, 3, mbl. Z.
Rheinstr . 113, C ~1 ob. 2
gr. eleg. möbl. Zimmer.

Sckackststr. 8 Stübch. in. B.
Schwalbacher Str . 8, 2, l.,
elea^ m. 1—2 sep. Z. sof.

Scdanvlay 7, 2 l., möbl.
Zrm. m. guter r Berpfl.

Taunusstr . 34, 1, 2 m. Z.
Tannusstr . 34, 1, mbl. Z.
Westendstr. 29, 3, mbl.' Z.
Geb. alleinst. Dame sucht

Mitbew. f. 2—4 möbl.
ob. unmbl . Zim. ihr . m
1. Kurl . gel. 1. Et . Off.
u. E. 479 Taghl .-Berlag.
Leere Zim., Mansarb . re.

Albrechtstr. 15, 1, 2 frdl.
Dackz, rneinaderg.» beizb.
u. GaSl. a. r. P . Näh. 1.

BlLcherstr. 36 1 leer. Z.
Bleichstr. 29, 2, 1 Zim.
Dotzh. Str . 85. P . 1 l.. Ms.
Ellenbogengaffr 3 kleine
Mansarüe mit Kochofcn.

Erbach. Str . 2, P7I Hb. Ms.
Frankeustt . 19 1 l. Fsp.-
Z.. 2 St ., an r. P . N. 1.

Frankenstr . 23, H., l. Z.
Friebrichstraße 49

schön. Fsv -Zimmer m.
Erker, 3fenstria , sof.
billig zu verm.. vastenb
zum Möbeleinstrlle».

Friedrichstr. 55» H. P ., ein
leer. Zim. mit Kochofen.

Gncisenaustr . 15, P ., l. Z.
Göbenstr. 9 1 leer. Z. sof.
Goethestraße 19 heizb.
Ms.-Zim. in Herrschaft!.
Hause an ruh. Person zu
verm. Näh. Parterre.

Grabenstr . 28 sch. Fsv -Z.
Hclenenstraße 5 2 Mans .,
2 Tr . h, zum MöbLlcin-
stellen zu vm., auch einz.
Näh. daselbst 1 St.

Helenenstr. 24 sch. ar . Ms.
Herderstr . 31 1 od. 2 Ms.
Lu verm. Näh. 1.
Nettelbeckstr. 29 Ms. m. H.
Niederwaldstr. 11 Part .-Z.
Rikolasstr. 23 Fsp.-Zim.
mit Kochgel. Nah. Part.

Oranienstr . 15, Gth., hzb.
Mans . z. vm. N. Gth . 1 l.

Nheinbahnstraßr 5 leere
Mansarde sofort zu vm.

Rheinstr. 71 2 Mans . zum
Einstell. von Möbeln od.
an ruh. Person zu verm.
Näheres daselbst Part.

Rheinstr. 117 sch. Fsp.-Z.
Nüdesheimer Straße 8, 2,
schöne große Mansarde
mit Herd an einz. ord.
Person »u vermieten.

Dcharnhorststr. 27, P ., sch.
Räume z. Unterst, v. M.

Schirr ». Str . 26 ar . Ms.
Sedänstr . 19 l. Zim. mit
Kockwf. im 3. St . N. 1 r.

Seerobenstr . 3, P . r „ Fsv.
Stiftstr . 7 2 leere Zim.
Stiftstr . 22, 2. leer. Zim.
TaunuSstr . 36, P „ 2 l. Z.
Walramstr . 14/16 Fsp.-Z.
Walramstt . 14/16 Mf.-Z.
Walramstr . 35. 1. hzb. Ms.
Weilstr. 16 1 l. Z.. Koch«,
u. Kell. Näh. b. Lange, 2.

Wcllrivstraße 11 kl Mans.
Wellritzstr. 48, PärtllZ.
Westendstr. 36 Frtsv .-Z.»
Norkstr. 3 Fsp.-Z. N. 1 l.
Zietenring 17 Ms. m. H.

4 Räume
sofort zu vermirtrn An-
/.nsehrn nur v 11—12
Uhr Nerotal 6.

Schönes großes Zimmer,
Sonnenseite , leer oder
möbl., für April, event.
früh . N. Tagbl .-Bl. Mq

Keller, Remisen. Stall , re.

Adlerstr. 59 Stall ., m. W.
Blücherstr. 46 Lagerr . u.
Keller zu vm. Nah. das.
bei Meher. Pdb. 2. 2260

Dreiweidenslr . 4 Stall . N.
Bdh. 1 St .. 11—3. 2280

Faulbrunnenstr . 5 Stall,
für 1 Merd u. Stall , für
2 Pferde , sowie Futter¬
raum u. Remise, ev. mit
kl. Wohn. Näh. P . 166

Rancnth . Str . 11 Laaer-
keller, sow. Kohlenkell. u.
Wasserkeller preisw . sof.
od. später zu vm. Näh.
bei Ullmann , B. 2. E250

Römerberg 8 Stall , Rem..
Scharnhorststr,_ 34 Stall.
Gr . helft Lagcrkellcr sof.
Näh. Hellmndstr. 2, 1 I.

Lagerkeller, in jed. Größe,
sof. Näh. Luisenstr. 24,
Tapetenaeschäft. 2262

Stall , u. Remise zu vm.
Näh. Weberg. 38. 1. 2001

[ « gesicht]
Alleinsteh. Frau m. 1 K.
s. K. W.. 1 Z., K.» Albschl.,
G. V. Off. B. 224 Tagbl.

Morgen -Aufgabe . Erstes Blatt . Nr . 44.

Schöne 1—2-Zim.-Wohn.
gesucht, wenn mögl. Bdh.
Off. u. 8 . 479 Tagbl ^ Ll.

Kinderl . Ehevaar
sucht zum 1. Avril eine
komf. 2-Zim.-Wohn.. Ndh.,
in gutem Hause. Ost . u.
S . 224 Taabt .-Berl ag._

Mutter u. Tochter
suchen schöne 2—3-Zim.-
Wohnung in best. Gegend.
Offerten unter G. 471
an den Tagbl .-Verlag.

Ruhiger Mieter sucht

ge a » mlgr

mmi
Bad. Balkon, Elektr., u.
Gas . 2 Maas .» 2 Keller
Bedingung . Heizung erw.
Offerten unter D. 469
an den Taabl .-Verlag.

M-d. 4-Zim.-Woh«.
s. Brautpaar zum 1 Juli,
Nähe Bahnhos, Biebricher
Allee od Seitenstr . Off.
m. Pr . G. 485 Tastbl.-Vl.

Suche
ein anständig möbliertes
Zimmer mit sevar. Ein¬
gang. Offerten u. O. 488
an den Tagbl .-Verla g.
Freund !, möbl. Zimmer,

mögl. mit separatem Ein¬
gang, in der Nähe der
Automobil-Zentrale , zum
1. 2. 18 gesncht. Angeb.
mit Preis an H. AlberS,
st. K K. 1999 Bahuhof-
straste  29 . _

Junge Dame
sucht gut möbl. Zimmer
mit Pens .. Nähe Taunus-
u. Röderstr. Angeb. mit
Preis unter U. 469 cm
den T agbl.-Verlag . ^Biädchen mit Kind
sucht h-izb. mbl. Ztm. für
sofort. Neugnsse 5, I lks.
Hübsche möbl. Mansarde
mit Gasaken für soforr
ges. Fr . Klavrot , Nero-
straste. Rest. Gutenberg.

[ KmdWiM )

u«t noch 1 oder 2 Zimmer,
mit oder ohne Möbel ab-
« !«. Gute reichst Vervil
Monatlich 249- 399 Mk.
Tffert unter B. 470 an
den Taabl -Berlaa.

( Privat -Berkäuf« )
Hochträcht. Ziege zu vk.

Grüger , Dotzh. Str . 172.
2 weiße prachtvolle

Jtal . Zuchthähne,
Stam . GrünhauS b. Tier,
zu verk. Düorgenstern,
Amselbera 4.
1 Stamm Nass. Leghorn
Kühler , Franks. Str . 102.

Konfirm .-Hut (51)
u. Kranz zu vk Dambeck,
Gn eisen austratzr 14. _

Gut erhaltene Blusen
u verschied, zu verkaufen
Kaiser -Fr .-Ring 30, P . l.,
Göbel.  Anzus . 11—3 Uh r.

Kopier-Preffe,
Alexander-Werk, aut erh.,
preiswert zu verk. Cleve,
Adekhe idstraste 75, 2.
l kl. Kopierpreffe zu »k.

Bertramsrr . 18, b. Troll.
Ein Rokoko-Klavier

in tadell . Zustand zu vk.
Rau , Rheinstrahe 69, P.ffielesenMlstsslI

Alte italienische Geige
billig zu verk Zu bcstcht.
von 2—5 Uhr bei Kirdorf.
Ad-lfsttaße 5,_ 2.

Kückongesch., T .-Garn .,
Emaille , Porzellan billig.
Mock. HelLnenstr̂ lS, P . r.

Eig . Schlafzim.-Einr .»
Singer -NähMaschine und
Sekretär zu verk. Frau
S ittinger , Nerostr. 3, 2.
Äelt. Sofa , gr. Waschkom.,
2 w. lack. Küchenst. Hohl¬
wein,_ Sckwalb. Str . 67.
Sofa , 2 Seffel (Barock),'
Lcahag.-Salontiisch preis¬
wert zu vk. Frau LandS-
berg, Emser Str . 69, 1 r.

Ein Diwan
lnll. ZU vk. Adolf Müller,
Walvcmrstratze 20, H. D.
Diwan Bst Borftängr
zu verk. BiSenarckriwg
Hth. 2 t , Dstniow.

Reich geschnibteS
Nußbaum -Bertiko

iBildhauerarb .), auch als
Bücherschrank zu benutze
2 eich. Stühle für Diele
zu verk. Häudl . Verb. Bes.
». 19—12 u. v. 3—5 Uhr,

2 rButter , Kapelle nstr. 12,
Antiker Ti ch

ans Mahag ., handgeschn.,
mit weißer Marmorpl .,
89 breit , 129 lang , zu vk.
Händler Verb. Besicht. 10
bis 12 Kavellenftr. 12. 2 r.
T ? if& 055 X ClOi
Zorn , NikolaSstr. 16/18.
Eleg. gesch». Büchcrschr.,
Gobelinsofa usw. zu verk.
Näh. Hülsemann , Bievria »,
RathawStzr. 68, v. 9—st

Gr . 2tür . Klciderschrank
mit Wäsche-Eurrichtuag u.
2 Schubkasten zu verk.
Ries,,Bleichstraße 41, 3 r.

Wegen Einberufung
1- u. 2tür . Kleiderschrank,
Schuhnägel billig zu vk.
Walramstr . 2, P ., Schwarz
Waschkonsole m. Garn,

billig zu verk. Rudolf
Ries , Bleickstvaße 41, 8 r.

Mahaa .-Wascht»ilette.
neu, mod.. mit Marmor,
Sviegelaufsatz, neue dvei-
teil. Matratzen , prima
Drell zu verk. Horn,
Dotzheimer Straße 26, 3.

Küchen-Einrichtung
zu verk. Schmidt, Stein-
gaffe 13. 3 r ., nur vorm.

Gut erh. Küchenbr^
Nähmasch u . Haushalt-
sachcn Hill. z. vk. Backofer,
Gustav-Adolfftr. 3, P . ft

Triumphstuhl zu verk.
Kneile, Drudenstraße 9,
3 St . l.. anzus. 12- 3 Uhr.

1» Patent -Matratze
zu verk. Becker. RüdeS-
heimer Straße 22. H. 2l.
Zwei hübsche Koffer bill.
Äack, Helenenstr. 15. P . r.

Feder-Handwagen,
gut erhalten , für Bäcker
oder Kolonialwaren -Hand-
lung geeignet, preiswert
zu verk. Näh. Dreßler,
Erbenheim, Sedänstr . 1.

Sitz- u. Liegewagen,
gut erh., u. Kinderstülhch.
zu verk. Leh. Gersdorff-
straße 10. 1. Stock links.

Gut erh. Fahrrad
ohne Bereifung zu verk.
H. Werner , Kcnser-Fr .-
Rin« 41.

Siübadew ., Staffelet
u. 2 Glasbilder bill. zu vk.
Fries . Bleichstr. 39, H. 2.
Erkerscheibr,

2ch0l<1,50 Mtr ., m. Roll¬
laden. preiswert zu verk.
Raschi, Erbach im Rh«..

Hauptstraße 24.
Küchenw. m. G. Dingel-

dev. Schwalb. Str . 47, 2.
Papageikäfig,

sehr schön, mit Tisch billig
zu verkaufen Lehrstr. 4,
2. Etage. Ruppert.
Mast. Hasenstall. 4tetL

mehr. Hasen zu vk. Pfülb,
GeiSbevgstraße 11, Bdh. 1,
anzusehen v. 11—8 Ühr.
Ziegen- u. Schweinemist
zu verk. Zorn , Nikolas-
straße 16/18.
^ Händler-Verkäufe}

Bechftrin-
§a onflügel,

wie neu, sehr preiswert
bei Heinrich Wolfs, 25541»
helmstraße 16.

Fast neues, schwarzes

Klavier
tDörner . Stuttgart)

zu verkaufen.
Acker. Wrllritzstraße 21.

T-Ievbon 3980.
Schlafz^Einr ., fast neu,
eich, h. z. vk. Möbellager
A. Kettner , Kirchgasse 62.

Sekretär , Rollpnlt,
2tür . Kleidcrschr., Waschk.,
Nachft., Küch- u. Zimmer¬
tische. goHd. Tr .-Spiogel,
l0 m Kokosläuf. Kannen-
bevg, Hellnrundstraßc 17.
1- u. 2tür . Kleiderschr.

u. 1 Kommode verkauft
bill. Kannenberg , Walram-
straße 27
2 Badew., 1 Sitz-Badew.,

10 000/1 u. Vi Bordeaux¬
flaschen zu verk. Acker,
Wellritzstr. 21. T. 3930.

l MWHe 1
Schlachtpfrrde kauft

zu jed. Zeit. Hugo Keßler,
Pferdemetzaer, Wiesbaden,
Telephon 2612.

Schlachtpfcrde
kauft stets

Karl Cavito. Waldftr . 90.
Televbon 4466.
«rsua»

Mm . sasmm
(Polizeihund ), wolfsgrau,
wachsam. nicht bissig.
Näheres Portier Albrecht,
Hotel Bellevue.

«r MSÄeise
Schmucksachen. Brillant .,
Pelze werden z« sehr hob.
Preisen anarkauft

Frau Großbut.
Waarmannstraße 27, 1.

Telephon 4424.

W«l!SkI«k. Mkl.
AE «« »

aller Art kauft
Rosen fei d,
Wagemannstraße 15.

BdüuKii Veile»
Leuchter. Aufsätze, Be.
stecke kaust zu

ftsftnt PreisenRosenau
3 Marktplatz 3.

WnösÄeine
Brillanten , Schmucksachen,
Bestecke, Uhren, Pelzsach.
kauft zu allerhöchsten Pr.

niüiner,
ReugaNe 19. 2. Kein Lad.

Zahnsebisse
sowie Pla in

kauft zu h-b. Preisen dir
amtl . berechtigte Aufkäuf.

Frau Großhut.
Waqemannstraße 27. 1.

Zllhiisebiffe
IN jeder Fassung , sowie
Reinplatin kauft die amt¬
lich berechtigte Auskäuf. f.
die Kriegsmetall -Äkt.-Ges.
8m 8. Rrstchld,

15 Wagrm anustr . 15._

©litis JUaiiiiio
p ttaafrn eefuflit.

Schrittst Off. m. Pr . an
Kühn er, Gö benstr atze 24.

st StoifK
für 400 bis 1000 Mk. u.
höher. Jeder höre erst
mein Gebot.

Otto iilllinen eng
Walramstraß e 27.

Gitarre
zu kaufen gesucht. Offert,
mit PreiSang . an Turba.
Guftav -Bdolkstraße 14.

Armer Kriegsinvalide
sucht ein anständ . Bett
zu kaufen. Näh. zu er¬
fragen bei Legenbauer,
Ellenbog engasse 6._

Kinderbett
ns. Ziegenhain . 4. K» u»p^
fiis.-Regt. 80._
Gute eis. Kinderbettstelle
mit Matr . zu kaufen ge¬
sucht. Off . an Gassner,
Beethovenstraß« 5.
Gut erh. Büfett gesncht.

Stern , Wellribstr . 35, Lad.

(gebr. Möbel,
ganze Einrichtungen,

Einzelstücke. Roßhaar-
Matratzen kaust gegen sv-
fortiae Kave

Zimmermann.
1z Wagemannstraße 13.

Postkarte genügt.
Zahle zeitaemäße Preise.

1 Vertiko, 1 Diwan,
1 Bett, 1 Kleider, und
Küchrnschrank u. verschied.
Möbelstücke von Privat
zu kaufen gesucht. Frau
Vogel.  Bleichstr 15. 3.

Möbel, Bücher,
Lüster, ganze Nachlässe k.
Groß . Blücherstraße 27.

Möbel
gut erhaltene , kauft

Fr . Schüler,
Bleichst ra ße 24. Parterre.

1 Bücherschrank
i». 1 Schlafzimmer

aeg. gute Bezahl gesucht.
Bauer , Westritzsttaße 51.
G. e. gebr. Tr .-Sv >egel

zu kaufen gesucht. Händk.
Verb. Näh. Götz- Weiß-
mantel , Luisenstr . 14.

Viereckiges Luftkissen
oftn« Loch gef. Off . mit
Preisang . Helbig, Schier»
stein a. Rb.. Ja hnstr. 11.

Mittelgr Schlirßkorb
billig zu kaufen gesucht.
Off . m. Preis b. Kandier,
Luldwigstvaße 8. 2 link».

Haare kauf« Kovv,
Zrmmerw  nun strafte 8. L
fieifc«I!eloMout
und Möbel aller Art.

Ott » Kannenberg.
. 27 Wa lramst rafte 27.

alter Art
Lumve«. P - vier. Reh. u.
_ Hgsenfelle k.  kauft
o . Kipper, Oranienstr . 23.
Mtb. 2. Televbon 3471.

'h
aus Hof geliefert 26 Pf .,
Sett -. Bord .- u. Kognak-
flcrscben. Sett - u. Wein-
korken, Lumpen, Papier^
Teppiche. KokoSläust, Roß¬
haare zu hoben Preise«
kauft stets Acker, Wellritz»
straste 21. Tel. 3930.

Kl. Sau len-Ofen
zu kaufen gesucht. Preis-
Off . I . Rink, Werderstr. S

skreid - MsseMnen
llii 'tisuk : : Vorüsuk : : stlmtausod.

M. Doerenkamp , AdoIIsallee 35.
F«rWs*od«r. Tet«pboa 3993»
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| MMchr ]
£ Äapttalien -Sesnche j

2000 if . Sanas
«ewähre b. Käufer nt. L
Hyp. v. 20  000 WL (nach
20 000 m.  1 . Bank) auf
14 Morgen Ackerland in
Erdenh . Taxe 75 000 Mk.
Cff . H 470 Taabl .-Derl.

Wer leiht
graen Sicherheit und a«tc
Zinsen sofort ^300 © Mark?
Offerten unter P . 47V an
den Taabl .-Berlaa

Zm!»« im

( Immodilien -BerkLnse }

Wohn^Rachw.-Büro

Lion & Cie.,
Bahnhosstr. 8 T. 7V8.

Größte Auswahl von
Miet- u. Kaufobjekten

jeder Art

ünst.Gelegenheiten
zu

Kaut und Miete
von

herrsch aftl. Villen
“und E.agen

weist nach
j. Chr. GLc'xlich,

Telepho i 6056.
Wilbe mstr iBo 56.

3Mi - zamI . - Ni !a
2X5 Sim .» Etagen -Billa.
3X5 Jim ., für 60 000 u.
120000 Mi . zu verkaufen.
Anfragen v. Selbftreflekt.
u. D, 4« Taabl .-Berlag

ftast neues herrfchaftl.
2-Etage »-Landha«S. mit
ca 4 Morgen Land. mehr.
100 Obstb., Röhe Wiesb..
zu »erkaufen. Pr . 95 000
Mark Rur direkte Offert.
u. E. 469 an d. Taabl .-B
Berkauf od. Packt v. 1. 4.

Landhaus
a. M. lHessen) b. Hanau,
mit Nebengebäude, groß.
Siallung , Obst- und Ge¬
müsegarten , z. Geflügel,
zuckt hes. ^ eignet. Ver¬
mittlung erwünscht. Off.
u. ft. A. fi. 224 an Rndolf
Malle, ftrankknrt/M . F138

Jüesüäa.®ei6.9tie
Schöne mast. Etagenoilla.
direkt neben Labmann,
mit schön. Garten . Verb,
halber zu verk. Ausk. hei

Fr . Neubrand.
Kircstgaste 11, 1 rechts.

Zu verk. oder zu »erm.
8-Himmer-Pilla , Warm-
wasterheiz., Auto-Garage.
Off , u. T. 461 Tagbl .-Vl,
Gr . sch. angcl. Obstgarten
zu verk. Offerten unter
D. 467 a. d. TaM .-Verl.

Banplatze
in erster Lage, in belieb.
Größe zu verkaufen durch

ftmmobilien-
NerkehrS - Gesellschaft.

Marktplatz 3.

^ Immobllien -Aaufgesuch«)

Satze Keine Bfla
mit Garten hier »d. Nm-
aebung zu kaufen Off.
mit PreiSang . u. ft. 466
nn den Ta gbl.-Berlag ._mm mi
oder Landhaus mit grast.
Obstgarten in der Nähe
Wiesbadens zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unter
St. <? U 399 beförd Rud.
Moste, Köln. kst38

Langjährige kautionsfäh.Wirrsleute
suchen für hier oder Um¬
gegend gutgeh. Wirtschaft
mit Weinlokal o. Garten¬
wirtschaft als Zäpser oder
in eigene Pacht zu über¬
nehmen. Ana. mit Mietpr.
u W. 470 Tagdl.-Verlag.
EWtzerer

Obstgarten
mtt z« Gemüse-Anbau
brauchbarem Unterland
zu pachten gesucht. Off.
u. W 462 Tagbl.-Berlag.

Kleeäcker
und Wiesen zu »achten
arsucht
Kohlenkonsum ft. Genst,

Am Römertor 7.
Televhvn 131.

( IllltkllW
Staatl . gcpr. Lehrer

od. Lehrerin f. Unterricht
einiger Kinder gesucht.
Ofterten unter W. 224 an
den Tagdl .-Verlag.

Junge eoang.
Le!rerin

staatlich geprüft, , Ostpr,,
aus guter Familie , musi¬
kalisch, Anfangsunterricht
in Latein , sucht Stelle a.
Hnn lehrerin.

Stadt bevorz. Offerten
u. A. 622 Tagbl .-Verlag.

QlBjel - VetfeercttBng
für Gvmnasinm , Realsch.,
Lyzeum, Militär - Prüf .,
Schulerfatz, Nachhilfe bei

an den Tagbl .-Verlag.

Schnelle Erfolge
in Mathematik u. Sprach.
Luifenstraße 26, G. 3.

Berlitz -Schiile I
Kheinstr . 82. Tel . 36641

Sprachunterricht
durch nationale Lehr¬
kräfte . — Beste
Methode , um rasch
eine fremdeSprache zu
erlernen . Einzelunter¬
richt u. k ' eine Zirkel.

Nachhilfe.
Schülerin der 1. Kl. des

Lhzeums w. mit guter
Lehrerin , ev. Lehrer , in
derem Hause Aufgaben
zu machen; befand. Gew.
auf Frcmzös., Mathem.
u. Geographie. Oft . mit
Preisangabe u. D. 470
an den Tagbl .-Verlag.

»Institut ;Bei«
Wiegb. Privat -Handels-

Schule
Bhein jlfTst (asse Hw

n. d. Ringkirche
Beg nn neuer

Tages-, Naehm.- aud
Abendkurse

in den gesamten
Handelswissensch.,

Stsnographie,
Fchönsc reiben etc.

Schüler u. Schülerinnen
welche für Ostern Kurse
h' Ia^en können schon
jetzt a. Uiteriic t ohne
Mehrberechng teilnehm.

Dipl.-Hand Islehrer
Bein.

Energ . RachHilfe
in Deutfcly Rechnen für
Mittelsch. 4. Kl. gef. Näh.
im Tagbl .-Verlag . dlr

Wl . MallsaM « -
«a»

Donnerstag 8—10.
-Herren » . Dame « k. noch
teilnehm ., p. Mon. 5 Mk.
Unterricht u. Nachh. bill.
Dotiheimer Str . 20, 2 St
Anmeldungen 12—5 Uhr.

Wer erteilt
einem 12jährigen Knaben
Klavier -Unterr .? Oft . mit
Preis P . 469 Tagbl .-Vl.

Verloren'WM
Ein schwarzer Fuchspelz

am Sonntag abend in
her Elektrischen Sonnen¬
berger Linie, verloren.
Gegen gute Belohnung
abzugeben Portier . Vier
Jahreszeiten ".

(GWftl . WWliW !!
Antonia C avel

MilMliiklÄ
Porträts in Del, Pastell.
Aauarell , Kindervorträte
jeglichen Alters . Anfrag.
t0 - 1 Uhr morg. Atelier:
Rbeinstraste 88, Gartenh.
Wohn. Adelbeidstr. »6. P

Me ober Wauen
mit 1—2 Pferden z. gefl.
Benutzung zeitweise ftei.

Gebrüder Neugcbauer.
_ Telep hon 411
Kohlen, Koks so. gefahren
Platter Strasse 22, 1.

Kohlen u. Holz
werden gefahren Waqen-
back. Nettelbeckftr aße 16
Nähmaschinen repariert

lRegulieren im Haus ) Ad.
Rumpf , Saalgasse 16.

Klingelanlagen
werden rspariert . Oft . u.
C , 470 Tagbl.-Verlag ._

Me oürt Arl
so. umgearbeitet , repar.
und gefüttert Michels-
brra 28, Kürschn. Stern.

146. Auf alle noch vor¬
handenen Pelze bedeut.
Preise rm äßigung.__

Polstermöbel, Betten
w. prima billigst aufgearh.
Rbeinstraste 47, Hth. 1
Wäschez. Wasch, w. ang.
Serderstrabe 2, Hth. 1 r.
Friseuse n. noch Damen
an. Frau Deike, Viktoria-
strafte 15/ Tiefpa rt.

. . vl . Nagelpfl.Frieda Michel, Taunus-
straste 19, 2,  am Kochbr.

Dora Bellingrr , Schwal-
backer Strobe 14, 2. am
Residenz-Theater.

f MM « )
Wünsche Unterweisung

in Bermögensverw., Buch¬
führung usw. zu mäh.
Preis . Angeb. u. T . 469
Tagbl.-Berlag ._

Wer stud. Fräulein
Humorist. Rezitationen

ein? Preis -Off . unter
B 471 an den Tagbl .-Bl,

ErfahrenerMunitions-
Fachmann

wünscht sich mit Kap.
an bestehender in Be¬
trieb brfindl. Metall¬
warenfabrik zu betei¬
ligen Offerten unter
K. 468 Tagbl.-Berlag.

Wer poliert gute Möbel
auf, ebenso Anstreichen
derselben usw.? Oft . u.
B. 476 an den Tagbl .-Vl.

Bitte um Adr. f. Kind.-
Gard . - Schneiderinnen u.
L. 470 an den Tagbl .-Bl.

Ml Meintet Wa
wirb bessere Wohnungs-
Einrichtung v. 4—5 Hirn,
zu mieten gesucht gegen
gute Bergütung « Gar.
bester ftnstandhalttrna.
Offerten unter T . 470 an
den Taabk.-Berlaa.
Hiegenmilch geg. marken¬

freie Lebensmittel gesucht.
Mau , Ta unusstraße 83.

Kind»
gm liebst. Mädchen, nicht
u. 2 I ., findet in besswer
gebildeter Familie lohne
Kinder ), w. schönes Land¬
haus rm Rbeing . bew.,
ante liebevolle Aufnahme.
Offerten unt . H. 467 an
den Tagbl .-Verlag.
Zwei nette eins. Fraul.

s. die Bekanntich. zweier
ebensolch. Herren bis m
35 I ., Feldqr . bevorz., zw.
Heirat . Gefl . Ofterten
u. E . 471 Tagbl .-Verlag.
Anonbm zwecklos._

Hofgutsbesitzerstochter,
Bayerin » h. z. Kur weil.»
w. d. Bckanntsch. eines j.
nett . Herrn aus best. Kr.
zwecks Heirat . Off . unter
M 469 Tagbl .-Berlag.

Alleinstehender Mann
mit gesicherter Lebensstell.,
Mitte 40er , Svünfcht mtt
Mädchen, oder Witwe mit
Kindern nicht ausgefchl.»
nickt unter 36 Jahren , in
nähere Verbindung zu
treten zw. Heirat . Ernst¬
gemeinte Offerten unter
S . 462 a. b.' Tagbl .-Verl.

Heirat.
Witwer , Ende 50er I .»

hübsche Erschein , wohlh.»
'will sich mit e. Wohlhab.
Dame bald wieder ver¬
heiraten . Offerten unter
H. 465 an den Ta gbl.-V.

2 best. jg. Freunde,
z. Zt . hier , w. die ,Be-

O. 469 a. d. Tagbl .-Verl.

ntusdiBlfleudi-
Ragout

zum Kalt- und Warmessen,
Bose , nngef . 400 gr Inhalt,

11k . 1 .80
frisch eingetroffen in

7riekels7ischhallen
Gralienstr. 10, Bleiclistr2», Kirchg.7

Korsetten.
Carl Goldstein,

18 Webergaste 18.
Ersuche die verehrten Damen mir jetzt die Korsetten,

jeder Art, zur Wäsche und Reparatur zu geben, da
die Materialien teurer und knapper werden. 82
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Naturrein weisse Zähne
erzielen Sie mk

Tangosol-
Zahnpasta
Preis der Tnbe Mk. 1.60 |

Von angenehm tem Wohlgeschmack , Zaha-
ste nlösend , >!nnd - n. Raehenböhle gut des- |
inflzi. rend , macht sch schon naeh ein¬
malig m Gebrauch ein nie gekanntes Gefühl |

glatter and «auberer Zähne bemerkbar.
Vsrlangen Sie überall Tar.co?ol.
Mora-Gi-ielljehatt , Berlin 8 42, t Mtfach 607 |

orossistan , Wiederverkänfer , Vertreter,
auch für unsere übrigen kosm«*tschen

Spezialitäten gesucht . F137|

Gro §§e Ersparnisse
an Hohlen und Gas

durch baden im

Kote! Acker■Badhaus
Langgasse 42 . =

10 Bfider 8 .50 Hk . Den ganzen Tag bis 7 Uhr abends geöffnet-
Trinkkur direkt an der Quelle , 12 Karten Mk. 1.—.

knOMrik Mim!
Am 27. d. Älts., abends O Uhr, im Kurhaus «:

StKiiffiiffliaK tjjfl
Einzeichuungslistc liegt dort aus . Gäste will»

kommen. Anzug beliebig, kein Frackzwang.
Krebs, v. Egldh.

Generalleutnant z. D, Oberstleutnant a . D.

Palast ■Hotel
luiiUintunHiiuoutiuittm) Kranzplatz luiuiiiiiiiiiiiiiiimtiiiiiiiiiii

. Tee- Konzert
Im Wintergarten.

Beleuchtungs-Körper
modern, grose«

Flaok ,1_
Buchenscheitholz(gut trocken)

für Zentralheizungen und Füllöfe«
als Ersatz für Kohlen «. Koks.

sowie Aozündeholz in jeh«HQuant, zu verkaufen-
The ?«, Heldftratze 18 .

modern, gro-s , Auswahl, billigst ) Preise.
Luisenstrassa 44,

neben Residenztheater.

Parallel-
Schraubftöcke

sofort lieferbar . Sächsische
Schranbstockfabrik Leivzia,
ftahnstraße 5. st137

Pelina- Haut-Creme
beste Friedensware

Kästner u. Jacobi,
Taunusstrasse 4.

®.mm  mrZs.
Moci«-stcok. ^ efr.

Uos'üm« und Wntel
liefert unter Oarantie für erstklassige Ausführung,

schnellste Bedienung , reelle Preise
Damenschneider Alt , Römertor 7.

Telephon 2761.

+ Bruchleidende4
erkennen dankbar an, daß die gesetzl. geschützte Hernien-
Baudage in olge sinnreicher Konstruktion, ohue jede
Feder , dauerhaft aus Leder , nach Maß angefertigt , Tag
und Nacht bequem tragbar ist. Vorzüglich bewühtt.
Tausende im Gebrauch. Schriftl . Garantie . Bernien»
vaudageuhauS , Halle a. ®., Lieferant von Kranken»
lasten und Militärlazaretten . Sehen Sie sich Muster an
in Wiesbaden am Sonnabend , den 26. Januar , von
9—6 Uhr im Hotel Reichspost. F68

Brennholz
buchen und kicfcr«, gut trocken, geschnitten und
gesvalte « in jeder Menge zu haben bei 3V

Huri 8toII , Hellmund str. 83. Teleph. 249.

LSchellenberg ™*
HofbflcMrackerei
Koitere: „Ttfblitthus“

fertigt in künester Zeit in
jeder gewünscht. Ausstattung

alle

Traner-Drnctsaclien.
Truar-Mellugu io Briof-
oad iartalirB, Besasts-
ud ßsifcMgugs-toeo Bit
TrHorrud, Ttki-iuiii«
all ZoitugsMliHS, RNfe-

reto at Grairedsa.
AoUheti wf Krunekiolios

Dorsch mit Butter
r . Aaslandware — . — r:

1Pfi-Dose! !1.4-
frisch eingetroffen in

Triekels JiscHHaliea
toboHstrasse 18 :: Bleichptrasse 26 :: Kircii âsse7.

Infolge Ablebens des seitherigen Pächters ist dar
Restaurationslokal

„Terminus", Kirchgaffe 23,
zum I. April 1918 anderweitig zu verpachten. Näh.
Bertramstraße 7, Erdgesch.» bei K. Söhles.

Wir machen Hierdurch Freunden und
Bekannlen die traurige Mitteilung, daß
unser geliebter Bruder, Schwager und
Onkel

Herr

im 80. Lebensjahr am 21. d. M. sanft
entschlafen ist.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Fern« Henriette MargnlLr»
geb. Balte : .

Dnnksngnng.
Für die überaus herzliche Teilnahme

bei dem Hinscheiden meiner lieben, uuver»
geßlichen Mutter,

Am Sopiit Mm Me.
geb. Ohrhardt,

insbesondere Herrn Pfarrer Merz für die
trostreichen Worte, sowie für die za ŝtreichen
Blnmenspenden, vornehmlich der verehr-
lichen Direktion und den Angestellten der
Bank für Handel und Industrie , sage herz,
lichen Dank.

Helen» Schondoef.
geb. Maurer.

Wiesbaden, den 24. Januar 1918.
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Das Reichsbankdirektorium hat uns beauftragt , um
den hohen Stand des Silberpreises auf dem Weltmarkt
:ür die deutsche Valuta nutzbar zu machen, den

Ankauf von Silbersaehen jeglicher Art
Hiiwumiinnuii|iiw|||||||l|;||i||1||M»i|||||m||u||||||||n|||||ii|i||i|||mitiiiiiiimiiiiimiiiiiii!iiiiiiiiimi|nniiinunmimiiimiiiHiiiiniiiiUii ii| inuüiiiiiuiiiiuiitnuuuiiititHii || in-h:ii?ni8u?i2a

vorzunehmen.

Daneben darf die

Wefermg von ßoldsacfeen sowie von luivelen
keine Unterbrechung erleiden.

Je länger der Krieg dauert , desto dringende !* bedarf die Reichsbank
des Goldes, Silbers und Juwelen , um die wachsende Zahl der Geldnoten
zu decken und Nahrungsmittel und Rohstoffe im Ausland zu kaufen.

Gold' und Silber-jtakaufsslelle Wiesbaden
An allen Werktagen

mit Ausnahme von Sonnahead
Ton 10—12 Uhr geöffnet.

ß£!as*kisf rasse 14k
78

Rüden , Hündinnen und
Welpen. scharfe Wächter,
taufen Sie preiswert u.
fachgemäß vom F88

Schäferhunv-Zwiuger
„Reidl 's Hof"

Niederwartha . Bez. Dresd.
Preisliste g. 204 Rückp.

Gut schaumendeRasier-Crcmk
Kästner u. Jacobi,
Taunusstraße 4.

Hosenträger,
gute , kräftige, in allen
Preislagen.
Herrn . Rump,

Sattler , 1207
_ Woritzstraße7. _

Kepflänse
und deren Brut vernichtet

absolut sicher
Niesin - LSsol

Sckloßdrogerie Sievert,
Marktstraße 9.

Witmtöpk
Y]cum &inmcdun
!=/ ' ßOIf .Jtvtall
11 i’OKÜiig rjS

MlhMöcfaer
I Oyoiskücheneinr-lchtungcn

6chlIlerplQto L.

SsnuLagszug-Fahrplan.
Vom 1. Februar *£> uerkehrt der bisher an Werk¬

tagen von Niedernhausen nach Ahesbaden der-
kehrende Personenzug 1588 aud) au Sonn - und G»erer-
tagen in salzendem Fahrplan'

Niedernhausen ab
Auringen -Medenbach ab
Igstadt ab
Erbenherm uv
Wiesbaden an

Mainz , den 23. Januar 1918. ^ 180
Kgl. Prcuß . u. Größt,. Hess. Eiseubabndirektion.

8.10 nachm.
8.21 nachm.
8L8 nachm.
8.35 nachm.
8.44 nachm.

Sichelkleister
eHtgetrüffen. Tapeten¬
haus Wilh . Gerhardt,
Mauritiussira ße 5._Mamclade

wieder eingetroffen.
Erb , 11 Bismarckrina 11.

Dickümrz
ctfe Hof bei vorheriger
Anfrage abzugeben

Hof Adamstal.
Fernsprecher 1923.

Kaninchen
aller Raffen, W8

auch Jungtiere ibelgische
Kielen , blaue Wiener,
Silber , Hermelin u. a.)
a» verk Großer Bestand,
oaber reiche Auswabl.
Transportkiste , als Zuckt-
u . Mastställchen gceign.,
wird billinst miraeliefert.
Preisliste g. 10 Pf . Rückv.
Kleintierzucht Re 'dls Hof
Niederwartha, Bez. DreB

Brennftoff -Berteilung
>«Mlibec non LseoheiM.

1. Dezember-Marke.
Die Dezember-Marke verfällt mit dem 5. Febr . d. I.

2. Januar -Marke.
Tie Januar -Marke wird mit dem 25. Januar d. I.
in Kraft gesetzt, und zwar .. m , _

a) für Haushaltungen mit Namen mit Anfangs¬
buchstaben A—H für die bei den Kohlenhand-
lungen : Hengstenberg u . Wiemer . Acker,
Faust , Fiedler , Fischer, Friedrich, Gauert,
Gombert , Hock, Kramer . Müller , Rink, Reih,
Schäfer, «Mwibinger , Stillger , Zander zuge¬
lassenen Kunden:

b) für Haushaltungen mit Namen mit Anfangs¬
buchstaben A—E für die bei den Kohlenhand¬
lungen : Becker, Mumentbal . Breusch, Genß,
Gödel, Hehmach, Klees, Klein, Knoll, Korn,
Nemnich, Roßbach, Steimel , Storck. Tcheis,
Weber, Weinand , Weis . B'ehgandt, Wirth,
Wuttke zugelaffencn Kunden : ,

c) für Haushaltungen mit Namen mit Anfangs'
buchstaben A—B für die bei den Kohlenhand¬
lungen : Wurzel , Glückauf. Konsumverein für
Wiesbaden und Umgegend, Weingärtner zu¬
gelassenen Kunden.

Auf die Januar -Marke werden 3 Ztr . gemischte
Kohlen auSqegeben. Darunter darf 1 Ztr . Briketts
fein, soweit dies nach dem Vorrat der Händler mög-
lich ist. Diejenigen Kohlenhändler , die keine Kohlen
haben, sind angewiesen, ihren Kunden auf Antrag
einen Lieferschein auszustellen gegen desien Abgabe
diese die Kohlen auf den städtischen Kohlenlagerplätzen
um Hauptbahnhof oder an der Bleickstraße abholen
können. Für aen Zentner dieser Kohlen sind 3.10 M.
mc den Kohlenhändler zu zahlen.

3. Diejenigen Haushaltungen , welche Koksgries
>lvziehen wollen, erhalten diesen vom 28. d. M. ab
in Mengen bis zu 4 Ztr . beim Gaswerk an der

-Mainzer Straße .gegen Zahlung von 1 M. für den
Zentner ohne Anrechnung auf die Brennstoffkarte.

liefe ist jedoch als Ausweis vorzulegrn.
Wiesbaden, den 24. Januar 1918. F5S5

Der Magistrat.

Nriegsabende
im großen Saale der Turugcsellschaft , Schwalb ach er

Straße 8, 46. Abend:

Zur Aier von Uaisers-GeburtZtag
Sonnt g, den 27. Januar , abends 8 Uhr.

Leitung: Herr Direktor Dr. Höfer.
Mitwirkende: Frau Volk man » (Gesang), Herr Pros

Tiedemann (Geige) und die Garmsonkapetlc
(Leitung Herr Obermusikmeister Weder ).

I Herr Gymnasialdirektor vr . Preising.
Eintrittspreis 2« Pf . (einschließlich Kleidergebühr).

Vorverkauf am Sonntag von 11—1 und von 3—4 Uhr
am Saaleingang. _ F 390

Rotes Haus
Prima 1917er Wein

aus eig . Kelterei im Ausschank und nur
erstklassige Biere«

Hang Urmes.

[ Tages-Veranstaltungen ]
[ AM 1
Oöttigi . Kcha « spr - le

Freitag , 25. Januar.
25. L orstellg. Absniiem.B.

In neuer Einrichtung:

Uärodal.
Oper in einem Aufzug von

Otto Dorn
Helga . . . Frl . Eoglerth
Jngeborg . Frl . Geyersbach
ik erwalt . L. Schützendorf
Tosft . . Hr. Geis e-Winlel
Arne . Frau Pola
Henrik . . . . Hr. Streib

Hieraus:

Dir scheue
Müllerin.

Spieloper in einem Auszug
von Otto Dorn.

Der Graf . . Hr. Scherer
Die Gräfin . Fr . Friedfeldt
Eva . . . . Frl . Bommer
Adam . Hr. L. Schützendorf
Abdallah . . Hr. Bernhöst
Ein Müllerburfche

Hr. Kreuz wieser
Anf.öVr, Ende geg.9V. Uhr.

Muffe . Hüte,
j die noch am Lager , zu bedeutend ermaß . Preisen
]**ina Astheimer, Webergasse 23. Teleph. 2813.

Arstde«r-Theater.
Freitag , 25. Januar.

7.Bolt»vorstel!ung. Kl. Pr.

Die dessrreHälfte.
Schwank in 3 Akten von

Frz. Arnold u. Ernst Bach.
Dr. Wendeborn W.Chandon
Laurentius . . . H. Flieser
v. Riesinger Hr. Kustermann
Gumprecht . Oskar Bugge
Ria . . . Agnes Hammer
L sbeth . . Wilma Spohr
Clara . . . Käthe Hausa
Else . Jessi Hold
Schlesinger . . Fritz Kleinke
Linkstedt. . Gust. Schenck
Hellmer . . . Erich Möller
Erika . . . . Else Bayer
Fr .Hornstein Andree-Huvart
Scesiich . . Rudolf Onno
Franz . . . Heinz Kargus
Ulbrich , Gustav Froboew
Äluj. 7, Ende geg. ' /,10 Uhr.

(whliiis-sisWrte]
Freitag , 25. Januar.
Nachmittags 4 Uhr

Aboeoemeots-Konzert.
Stadt . Kurorchester.

Leitung : Konzertmeister
W. Sadony.

1. Des Kaisers WaKen-
ruf , Marsch von J . F.
V\ agner.

2. Ouvertüre z. „Tantalus-
qualen " von F. v. Suf ptz

3. Mondnacht *uf der
Alster , Walzer v. Fötras

4. Ballettszene von A.
Czibulka.

5. Der Wanderer , Lied
von F. Schubert.

6. Ouvertüre zur Oper
„Don Juan " von W. A.
Mozart.

7. Fantasieaus „Preziosa"
von C. M. v. Weber.

8. Durch und durch
modern , Galopp von
C. Millöcker.

Abends 8 Uhr im Abonne¬
ment im großen Saale:

Symphonie-Konzert.
Leitung : H. Jrmer , Stadt.

Kurkapellmeister.
Solistin : Ann e Battenfeld

(Klavier ).
Orchester : Städtisches

Kurorchester.
1. Ouvertüre za „Ein

Sommernachtstraum"
von F. Mende sscv n.

2. Konzertstück in F-moll
op 79. für Klavier und
Orchester von C. M.
v. Weber.

(Frl . fcattenfeld .)
3. Symphonie Nr. 1 in

B-dur von Schumann.
I. Andante un poco
maestoso — Allegro
nioltovivace . II . Lar¬
ghetto . ' 111. Scherzo:
Molto vivace . IV. Al-
iegro aniuiato e gra¬
ziöse.

Thalia-Theater
Modernes und größtes Lichtspielhaus

«irchgajfe 72. :: Telephon «127.
Erstaufführung

Gin Lichtstrahl' im Junkef.
Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

Mia May.
Erstaufführung

Der FrsmrZ des Fürsten.
Lustipie! in 3 Akten.
In der Hauptrolle:

M 'bert ^ auUg.
Anfertigung von Handgranaten.

Spielzeit : 3—5 Uhr nachmittags, 7—10 Uhr abends.
Sonntags 3— 10 Uhr ununterbrochen.

Tannnsstr . 1.
Nur noch 2 Tage!

Die grSsst ® kunstler . Sensation.

Sie Königstochter
von TraoaitUore.
Ein indisches Liebesdrama in 5 Akten.

In den Hauptrollen : Vtiens g feierte Schön¬
heit ELGA BECK und PAUL REHKOPF , friher

am Hof .heater Wiesbaden.
Ein Ausstattungsfilm von märchen-

balter Pracht uni Schönheit,
ln der Ha ptrolle:

Faul Blehkopf.
Das frühere beliebte Mitglied des Hoftheaters.

Schone Natui ’bild *r.

Safe oder Mädel?
Köstlicher nordisc '. er Schwank.

Spielzeit von 3—5 und von 7—10 Uhr.

Kur noch einige Tage!
Der erfolgreiche

Grosstadt■Spielplan.
Auftreten der weltberühmtenJoseph
Udelttiantt'

familie
in ihren unerreichten Musikszenen.

Grete f luis
Die beliebte rheinische Humorißtin

und der
übrigen hervorragenden Kunstkväfte.

Sonntags 3 Vorstellungen.

H Wilhelmstrasso 8. D
Q Allein - Erst - Aufführung ! Ö

19 er Würfel der BoUarfürslin. §
5 Eine heitere Hofgeschichto . Q
O £58 ln der Hauptrolle:MargareteK'ein-Hruby JTvom Dresdner Albert -Theater.
8 — ö
“ Schöne Naturbilder . (9

_ : sce KfiKe ' iiiKie hsp  Mrsifi ’ iTni 5! !!8§9n Stke'iinis der Stawarte. o
(D«r Todpsstern .) o

Großartiges Detektiv -Schauspiel voll 8
spannender Handlung . g»

O In der Hauptrolle : EBAST BEICHER . E)

0 Spielzeit von 3 —5 u. von 7 —10 Uhr. g
DTSSSVSS0SSVSSSSQTVV00T0
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